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Küchenstudio

Beratung
Verkauf
Installation
Kundendienst

Weiskircher Straße 21– 23 · Rodgau-Jügesheim · Tel. 06106/15961
www.elektro-fischer-rodgau.de

KUNDENDIENST
wird bei uns
groß geschrieben!

Borsigstr. 10 - 12 • 63110 Rodgau Nieder-Roden
Tel. 06106/26 84 00 • info@autohaus-schleicher.de

www.autohaus-schleicher.de

KFZ - Service für alle Marken
Spezialisiert für KIA und TOYOTA
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Winter 2024/25 gültig
bis: 22.04.2025

Winter 2024/25 gültig
bis: 22.04.2025

RABATTRABATT
seit 6.12.2024 erhä

ltlich - Abholung vo
r Ort!

„Tagespflege ist viel„Tagespflege ist viel
mehr als nur Betreeung:mehr als nur Betreeung:

Sie bietet Senioren einen OrtSie bietet Senioren einen Ort
der Bewegung und der Freude.der Bewegung und der Freude.

GGleichzeitig entlastet sieleichzeitig entlastet sie
pflegende Angehörige und gibtpflegende Angehörige und gibt
ihnen wertvolle Unterstützung“ihnen wertvolle Unterstützung“

WWir freuen uns auf viele schöneir freuen uns auf viele schöne
Momente in unserer neuen Tages-Momente in unserer neuen Tages-
pflege „CareKomm SeniorAktiv“.pflege „CareKomm SeniorAktiv“.

CareKommPflegeteam • Untere Marktstraße 27 • 63110 Rodgau

Neueröffnung Tagespflege
am 01. April
in Rodgau Nieder-Roden
„CareKommSeniorAktiv“

Alle Informationen erhalten
Sie unter der Telefonnummer:
06106 - 62 89990

Rabatt-Coupon
in dieser Ausgabe!

20%
Rabatt auf alle

- glas-terrassendächer

- glas-schiebeelemente

- montage

Natürlich von hier.

Natürlich von hier.

Die Bäcker Eifler App
Jetzt KOSTENLOS herunterladen!
Die Bäcker Eifler App
Jetzt KOSTENLOS herunterladen!

Natürlich von hier.

Coupons
HIER ALS BEILAGE

GÜLTIG VOM 24.02.–13.04.2025

09.03.2025
Aula Georg-Büchner-Schule, Nordring 32

1000 Fingerfoodbuffet

1100 Kabarett mit Rena Schwarz

Vorverkauf: 17 € incl. Fingerbuffet, Bürgerservice, Rathaus
Tageskasse: 20 €
Gleichberechtigungsstelle Stadt Rodgau
und Rodgauer Frauennetzwerk
Kontakt: Clarissa Leopoldsberger
Telefon: 06106 693-1451
Web: rodgau.de

Internationaler Frauentag

Rodgaus Wahlverein

Region (red) Am Sonntag, 23. 
Februar, findet die Wahl zum 
21. Deutschen Bundestag statt. 
Ursprünglich für den 28. Sep-
tember 2025 angesetzt, wurde 
der Termin aufgrund des Aus-
einanderbrechens der Ampel-
koalition im November 2024 
vorgezogen. 
Die wichtigsten Parteien und 
ihre Spitzenkandidaten für die 
anstehende Wahl sind:
• SPD: Olaf Scholz
• CDU/CSU: Friedrich Merz
• Grüne: Robert Habeck
• FDP: Christian Lindner
• AfD: Alice Weidel
• Die Linke: Jan van Aken und 
Heidi Reichinnek
Neben den Parteien, die be-
reits im Bundestag oder in ei-
nem Landtag vertreten sind, 
bewerben sich auch kleinere 

Parteien und politische Ver-
einigungen. Die Partei Freie 
Wähler etwa hat ihre Wurzeln 
in der Kommunalpolitik hat, 
ist aber auch in zwei Landes-
parlamenten vertreten und in 
Bayern gar in der Regierung.
In den letzten Wochen vor 
der Wahl standen insbeson-
dere die Themen Migration 
und die Zusammenarbeit mit 
der AfD im Mittelpunkt der 
politischen Debatten. Parallel 
zu den politischen Diskussio-
nen fanden in mehreren deut-
schen Städten Proteste gegen 
die AfD und die zunehmende 
Präsenz der rechtsextremen 
Partei statt. 
Die wirtschaftliche Lage 
Deutschlands spielt eben-
falls eine zentrale Rolle im 
Wahlkampf. Vor dem Hinter-

grund einer prognostizierten 
BIP-Wachstumsrate von nur 
0,3 % nach zwei Jahren milder 
Rezession standen die Parteien 
unter Druck, Lösungen für die 
Herausforderungen der Indus-
trie und der Energiewende zu 
präsentieren. 
Die Bundestagswahl 2025 wird 
als richtungsweisend für die 
zukünftige politische Ausrich-
tung Deutschlands betrachtet. 
Die Ergebnissae könnten nicht 
nur die nationale Politik be-
einflussen, sondern auch Aus-
wirkungen auf die europäische 
und internationale Zusam-
menarbeit haben.
Deshalb ist es umso wichtiger, 
dass auch Sie bei dieser wichti-
gen Entscheidung mitbestim-
men. Nutzen Sie Ihr Wahl-
recht am 23. Februar!

Bundestagswahl:                  
Ihre Stimme zählt

Rodgau (RZ) Die nächste Bun-
destagswahl findet am Sonn-
tag, 23. Februar, statt. Das 
zuständige Wahllokal finden 
Wahlberechtigte auf der Wahl-
benachrichtigung. 
Wegen diverser Fastnachts-

veranstaltungen ist der Wahl-
bezirk 203 in Dudenhofen 
nicht im Bürgerhaus Duden-
hofen, sondern im Anbau 
der Kita 1 in der Dr.-Wein-
holz-Straße, Zugang über die 
Dr.-Weinholz-Straße. Die bei-

den Wahllokale 303 und 304 
in Nieder-Roden befinden sich 
im Sozialzentrum am Puise-
auxplatz, anstatt wie sonst im 
Bürgerhaus Nieder-Roden. Alle 
Wahllokale in Rodgau sind bar-
rierefrei zugänglich.

Geänderte Wahllokale                  
in Rodgau

In Nieder-Roden befinden sich die Wahllokale 303 und 304 ausnahmsweise im Sozialzentrum 
am Puiseauxplatz und nicht wie üblich im Bürgerhaus.� (Archivfoto: Stadt Rodgau)
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Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Bäcker Ei� er, 
Edeka, Getränke 

Gotta, LIDL, 
Möbel Kempf, 
Mobile, Netto, 

Norma, Rossmann, 
Toom Baumarkt  

Dudenhofen (RZ)Die nächste 
Rätselrunde des Wanderclubs 
Edelweiß und der Sportfreunde 
Rodgau findet am Mittwoch, 
5. März, von 15 bis 17 Uhr im 
Vereinsheim des Wanderclubs 
an der Gänsbrüh in Dudenho-
fen, statt. 

Das Gedächtnistraining be-
ginnt um 15 Uhr mit viel-
seitigen Rätseln. Eigene 
Gesellschaftsspiele dürfen mit-
gebracht werden. 
Wer weitere Informationen zur 
Rodgauer Spiel- und Rätselrun-
de benötigt, bekommt sie unter 

Tel. 23100. Weitere Informati-
onen gibt es unter www.sport-
freunde-rodgau.de und www.
wce-dudenhofen.de.
Die Treffen finden regelmäßig 
am ersten Mittwoch im Monat 
in Dudenhofen und am dritten 
Mittwoch in Jügesheim statt.

Gedächtnistraining „Fit im Kopf“

Rodgau (RZ) Das Rathaus und 
die Stadtwerke Rodgau sind am 
Dienstag, 4. März, wegen des 
diesjährigen Fastnachtsum-
zuges in Jügesheim nur einge-
schränkt geöffnet. 

Bei der Stadtverwaltung sind 
ab 12 Uhr das Rathaus inklu-
sive Bürgerbüro und allen Au-

ßenstellen nicht besetzt. Auch 
die Stadtwerke sind ab mittags 
nur über die bekannten Not-
rufnummern zu erreichen. 
Für die Wasserversorgung in 
Weiskirchen, Hainhausen, 
Jügesheim und Dudenhofen 
ist dies die Telefonnummer 
06106/8296-0, für Nieder-Ro-
den und Rollwald 06073/ 603-0 

(ZVG Dieburg). 
Der Kanal- und Abwasserbe-
reich für alle Stadtteile und der 
Bauhof sind unter 06106/8296-
0 erreichbar. 
Das Rathaus, die Stadtwerke 
mit dem Wertstoffhof und der 
Kompostierungsanlage sind ab 
Mittwoch, 5. März, wieder wie 
gewohnt geöffnet.

Schließzeiten zur Fastnacht
Rathaus und Stadtwerke eingeschränkt offen

Rodgau (RZ) Am Sonntag, 23. 
Februar, findet eine Wahlparty 
zur Bundestagswahl statt. Ab 
17.45 Uhr trifft sich die CDU-
Rodgau im Döberts Wirtshaus, 
Raiffeisenstraße 17, Dudenho-
fen. Für eine Fernsehübertra-

gung und Zugriff auf die loka-
len Ergebnisse ist gesorgt. Bei 
Speis und Trank sind alle Inte-
ressierten eingeladen, gemein-
sam die Wahlergebnisse zu ver-
folgen. Die CDU freut sich über 
eine zahlreiche Teilnahme.

Wahlparty der CDU             
in Rodgau

Rodgau (RZ) Ein The-
men-Abend am Dienstag, 18. 
März, will Eltern unterstützen, 
ihre Kinder vor sexueller Ge-
walt zu schützen. Viele Eltern 
machen sich Sorgen und fragen 
sich, wie sie ihre Kinder vor se-
xualisierter Gewalt schützen 

können. In dem Online-Eltern-
abend des Familienzentrums 
von 19 bis 21 Uhr vermittelt 
Fachreferentin Roberta Bandel 
grundlegende Informationen 
zum Thema. Neben wichti-
gem Hintergrundwissen gibt 
es auch ganz konkrete Anre-

gungen, um Kinder zu stärken. 
Eine Anmeldung zum Kurs ist 
bis zum 12. März telefonisch 
unter 06106 693-1167, per 
Mail über familienzentrum@
rodgau.de oder über die On-
line-Anmeldung auf der Websi-
te erforderlich.

Stark, sicher und selbstbewusst

Rodgau (RZ) Als Käpt’n Hook 
begrüßte Oskar Arnold alle gro-
ßen und kleinen Narren zur Ju-
gendsitzung der Sportfreunde 
Rodgau. Zusammen mit Melina 
Barral, Jan Kratz, Janina Kuner 
und Lukas Michel moderier-
te er gelungen durch das Pro-
gramm, das dieses Jahr unter 
dem Motto Disney stand. 
Die Jugendpiratengarde (Lilly 
Esslinger, Sophie Javorik, Jana 
Mingo, Lola Emge, Marie Goß-
mann, Katharina Bauer, Kim 
Wildner, Aurelia Prebezac und 
Emily Sauer. Trainer: Josephine 
Richter, Jana Mittelbach) er-
öffnete die Sitzung mit einem 
Tanz der Extraklasse. 
Im Laufe des Nachmittages 
schlichen sich immer wieder 
die Panzerknacker (Elias Po-
droschko, Hannes Sahm und 
Michel Sahm) auf die Bühne, 
um einen Schatz zu erbeuten. 
Die Moderation hatte große 
Schwierigkeiten die kleinen 
Ganoven zu fangen und warn-
te das Publikum davor, ihre 
Wertsachen offen herumliegen 
zu lassen. Am Ende konnten 
die Diebe allerdings doch noch 
erwischt werden. 
Die Sloopies (Anastasiia Shato-
nova, Emma Friedrich, Melina 
Barral, Stella Marie Picard, Jo-
hanna Schneider, Sophia Rich-
ter, Jan Kratz, Sophie Kegel, 
Oskar Arnold und Nele Kratz) 
lieferten passend zum diesjäh-
rigen Motto der Sportfreunde 
einen Showtanz zu Alice im 

Wunderland. Als Grinsekatzen 
verkleidet begeisterten sie das 
Publikum. Trainiert wird die 
Gruppe von Kathrin Barral, Sa-
skia Witt und Anja Roth. 
Bei der zweiten Jugendsitzung 
am Sonntag durften die Frei-
beuter das Rodgau-Jugendprin-
zenpaar Prinz Yannis I. und 
Prinzessin Lenna I mit Ihrer 
Begleitung begrüßen.
Die beiden mit ihrem Hof-
staat, also auch das anwesende 
Rodgau Prinzenpaar wurden 
mit viel Sympathie der Gäste 
empfangen.
Es folgte Malia Favuzza mit ei-
nem bezaubernden Garde Solo 
(Trainer: Nicole Meusel). Auch 
in diesem Jahr gab es eine Rede 
von Aurelia Prebezac. Dieses 
Mal war sie als Rapunzel un-
terwegs und berichtete von den 
Problemen mit ihren Haaren, 
die sie sich schließlich färbte 

und abschnitt, und ihrem Le-
ben im Wasserturm. 
Die Hip-Hopper der Street 
Kids (Theodora Martin, Miray 
Avci, Sarah Jüngling, Emily 
Benz, Leonie Bochmann, Ma-
rie Rosskopf, Emilia Prechtl, 
Nina Kadic, Tabea Steinkopf, 
Lara Tomaskovic, Emily Hol-
zinger, Kira Anzalichi, Tessa 
Waldheim, Emily Mahr, Isa-
bella Bartossek, Nevia Stiksel, 
Sabine Bayerl, Kate Ginn. Trai-
ner: Tabea Steinkopf, Nicole 
Steinkopf) brachten das Pub-
likum als Mary Poppins und 
Schornsteinfeger zum Jubeln 
und Klatschen. 
Bevor es dann in die Pause 
von zweimal 11 Minuten ging, 
brachte die Guggemusik „Druff 
Kapell“, unter der Leitung von 
Silke Seum, den Saal nochmal 
richtig zum Beben. 
Gut gelaunt ging es dann in 

die zweite Halbzeit der Sitzung. 
Dorie und Nemo (Janina Kuner 
und Lukas Michel) nahmen 
das Publikum nach der Pau-
se in Empfang. Vollkommen 
verwirrt wollte Dorie das Pu-
blikum bereits von der Weih-
nachtsfeier verabschieden, aber 
Nemo schaffte es den vergess-
lichen Fisch über ihren Irrtum 
aufzuklären und wies darauf 
hin, dass sie das Publikum in 
die zweite Hälfte der Jugendsit-
zung geleiten sollen. 
Mit viel Energie und einem 
neuen Kostüm lieferte die 
Kinderpiratengarde (Malia 
Favuzza, Mila Fischer, Fiona 
Goßmann, Lena Wiese, Stella 
Weitz, Marla Ostendorf, Le-
nia Hill, Nora Hoch, Leni Jä-
ger, Theodora Martin, Sophie 
Kegel, Miray Avci, Lea-Sophie 
Knickmeier, trainiert von Jo-
hanna Meusel und Aurelia Pre-

bezac) einen gelungenen Tanz. 
Ihnen folgten die Wasserflöhe 
(Lia Hob, Moritz Leibenguth, 
Mia Kegel, Yuli Sander, Marle-
ne Thieme, Lara Zittwitz, Lina 
Birner, Emma Fuchs, Chayen-
ne Morys, Emily Günther und 
Lena Clausen. Trainiert von 
Anja Roth, Saskia Witt und Lu-
isa Barral). Als Schneewittchen 
und die 7 Zwerge bezauberten 
sie mit ihrem Tanz nicht nur 
das Publikum sondern auch die 
Akteure hinter der Bühne. 
Nach zwei Tänzen folgten die 
Bembel Boys (Leitung: Kai Mi-
chel und Tini Michel), die als 
junge Piraten auf hoher See 
unterwegs waren. Um sich die 
Zeit zu vertreiben spielten sie 
Pantomime und stellten Sze-
nen aus verschiedenen Disney 
Filmen nach. Zu Melodien von 
Disney Hits wie „Let it Go“ san-
gen Lukas Michel, Benjamin 
Michel, Jan Kratz, Timo Heyer 
und Fabian Heyer, Lieder, die 
alle im Saal begeisterten. Ih-
ren Auftritt beendeten sie mit 
einer wichtigen Botschaft: An 
Fastnacht darf jeder so sein wie 
er ist und es jeder ist willkom-
men. 
Einen Tanz voller Power und 
Dynamik lieferten im An-
schluss die Modern Kids (Ma-
lia Favuzza, Mila Fischer, Klara 
Cirikovic, Elisa Friedrich, Lilly 
Rathmann, Lena Wiese, Stella 
Weitz, Anni Seemann, Linnja 
Koch, Sophie Arenz, Liah-Kate 
Kirchner und Rosalie Ilisevic). 

Trainiert wird die Gruppe von 
Nicole Meusel und Johanna 
Meusel. 
Für den letzten Tanz der Sit-
zung ging es in den Dschun-
gel. Die Blackpearls (Luisa 
Barral, Sinja-Malou Paul, Kim 
Wildner, Björn Halbroth, Lil-
ly Heber, Mia Baier und Farah 
Schafti. Trainer: Stephanie Hel-
mer, Nicole van der Meer und 
Jule van der Meer) erzählten 
tänzerisch die Geschichte ei-
nes Menschenkindes, welches 
sich verlaufen hat und von den 
Dschungelbewohnern aufge-
nommen wird. 
Die Jugendsitzung stand un-
ter der Leitung von Anja Roth 
und Jens Helmer, die sich auch 
um die Texte für Redner und 
Moderation kümmerten. Wie 
jedes Jahr endete sie mit ei-
nem großen Finale, bei dem 
nochmal alle Akteure auf die 
Bühne traten und sich dem Pu-
blikum präsentierten. Die Bem-
bel Boys sangen zum Abschied 
erneut. Dabei erhielten sie mu-
sikalische Unterstützung von 
der Freibeuter-Band (Till Eser, 
Moritz Schlaich und Marius 
Schlaich). Das Jugendorchester 
des Musikvereins Nieder-Ro-
den begleitete die gesamte Sit-
zung mit Musik und geleitete 
die Aktiven schließlich nach 
dem Finale von der Bühne 
durch den Saal. 

�
� (Foto: Sportfreunde)

Volles Haus bei den Jugendsitzungen der Sportfreunde

Rodgau (RZ)  Die Ahmadiyya 
Muslim Gemeinde Rodgauhat-
te am vergangenen Samstag zu 
ihrem traditionellen Neujahrs-
empfang ins Bürgerhaus Weis-
kirchen eingeladen.
Zahlreiche Gäste aus Politik, 
Gesellschaft, Religionen, Ver-
einen und sozialen Organisati-
onen waren der Einladung ge-
folgt, um gemeinsam auf das 
vergangene Jahr zurückzubli-

cken und den interkulturellen 
Austausch zu pflegen.
Die Gäste wurden herzlich 
empfangen und nahmen an 
einem vielseitigen Programm 
teil, das aus Grußworten, ei-
nem Jahresrückblick in Form 
eines Filmbeitrags und inten-
siven Gesprächen bestand. 
Ein weiteres Highlight war die 
begleitende Islam-Ausstellung, 
die in diesem Jahr um das The-

ma „Jesus im Islam“ erweitert 
wurde. Besonders hervorzuhe-
ben war die aktive Beteiligung 
der Frauenorganisation Lajna 
Imaillah, die mit einer eigenen
Ausstellung vertreten war und 
speziell auf Fragen und Anlie-
gen weiblicher Gäste einging.
Zum Abschluss der Veranstal-
tung wurde den Gästen ein ge-
meinsames Essen serviert.
(Foto: p)

Neujahrsempfang der                           
Ahmadiyya Gemeinde

Rodgau (RZ) Der vhs Kurs Ro 
010602 ermöglicht den Blick 
auf die eigenen Emotionen und 
die dahinterliegenden Bedürf-
nisse. Das Erlernen hilfreicher 
Werkzeuge und Techniken 
kann dazu dienen, in heraus-
fordernden Situationen gelas-
sener zu bleiben. Interaktive 
Übungen und der Austausch 
untereinander sind ebenfalls 
Bestandteil des Kurses. 
Der Kurs findet am Samstag, 8. 

März, von 9 bis 14 Uhr im Fa-
milienzentrum, Alter Weg 63F, 
statt und die Teilnahme kostet 
26 Euro. 
Interessierte können sich on-
line anmelden unter www.vhs-
rodgau.de oder schicken eine 
schriftliche Anmeldung an die 
vhs Rodgau, Hintergasse 15, 
63110 Rodgau. 
Weitere Informationen un-
ter den Telefonnummern 
06106/693-1225 oder -1231.

vhs: Emotionsregulation im Alltag

www.rheinmainverlag.de
Ihre
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Puiseauxplatz

ANKAUF VON:
l Schmuck
l Gold
l Silber
l Marken-Uhren
l Antiquitäten
l Münzen & Barren
l Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Die FassenachtDie Fassenacht der S·K·G 2025der S·K·G 2025
geht in die heiße Phase!geht in die heiße Phase!

* Aula der Georg-Büchner-Schule,
Nordring/Ecke Lange Str.

** Narrhalla Weiskircher Straße 42

Eintrittskarten unter:
tickettune.com/skgtickets/veranstaltungen/

oder in der Geschäftsstelle der S·K·G
Rodgau, Ostring 18,
Tel. 06106-645130

und an der Abendkasse

Zinnober 2.0**Zinnober 2.0**
28.2. – 20.33 Uhr

Move It** ab 12 JahreMove It** ab 12 Jahre
21.2. – 18.01 Uhr

Prinzenball*Prinzenball* mit Lieblingsbandmit Lieblingsband

1.3. – 20.11 Uhr

Orgelfastnachtg
St. Nikolaus-Kirche, 22.2. – 11.11 Uhr

Kinderkostümfest*Kinderkostümfest*
2.3. – 15.11 Uhr

Giesemer Trottwa LerscheGiesemer Trottwa Lersche
ab 15 Uhr Rodgau Prinzenpaareab 15 Uhr Rodgau Prinzenpaare

esemer Trottwa Lersche

RathaussturmRathaussturm

e
1.3. – 14.30 Uhr

Rodgau (RZ) Die Kompostie-
rungsanlage steht den Rodgau-
er Bürgerinnen und Bürgern 
von Februar bis Dezember an 
drei Wochentagen zur Verfü-
gung. Die Öffnungszeiten in 
den Frühlings- und Sommer-
monaten vom 15. Februar bis 
31. Oktober sind montags und 
freitags von 14 Uhr bis 18 Uhr 
und samstags von 9 Uhr bis 
16 Uhr. In den Herbst- und 
Wintermonaten ist die Kom-
postierungsanlage vom 01. No-
vember bis zum 15. Dezember 
montags und freitags von 14 

Uhr bis 16 Uhr und samstags 
von 9 Uhr bis 14 Uhr geöffnet. 
Es gilt zu beachten, dass die Zu-
fahrt zur Kompostierungsanla-
ge nicht über das VGP-Gelän-
de, sondern über die Blumenau 
erfolgt. Weitere Informationen 
sind zu finden unter www.
stadtwerke-rodgau.de oder im 
Abfallwegweiser. Bei Fragen 
helfen die Mitarbeiterinnen 
des Kundenservice oder der Ab-
teilung Entsorgungsmanage-
ment (E-Mail: kundenservice@
stadtwerke-rodgau.de, Tel.: 
06106 8296-0).

Kompostierungsanlage                  
öffnet wieder

Rödermark (RZ) Im vhs Kurs 
Ro 010604 entdecken die Teil-
nehmenden innovative Tech-
niken zur Stressbewältigung 
und Resilienz-Stärkung. Der 
Kurs findet am Freitag, 7. März, 
von 16 bis 20 Uhr im Familien-
zentrum, Alter Weg 63F, statt. 
Praktische Übungen und the-
oretische Grundlagen helfen, 
stressige Situationen gelassen 
zu begegnen. 
Die Teilnehmenden erhalten 
Einblicke in Achtsamkeit, Ent-

spannung und effektives Zeit-
management. Die Teilnahme 
am Kurs kostet 21 Euro. Inter-
essierte können sich online an-
melden unter www.vhs-rodgau.
de oder schicken eine schrift-
liche Anmeldung an die vhs 
Rodgau, Hintergasse 15, 63110 
Rodgau. 
Weitere Informationen erteilen 
die Mitarbeiterinnen der Volks-
hochschule unter den Tele-
fonnummern 06106/693-1225 
oder -1231.

Stressmanagement und 
Burnout Prävention

Rodgau (RZ) Kindersicherheit 
steht im Fokus eines Vortrags 
im Rahmen des Stillen & Co. 
Cafés am Mittwoch, 12. März, 
von 9 bis 11 Uhr im Famili-
enzentrum, Alter Weg 63F. 
Gemeinsam mit Kindersicher-
heitsexpertin Daniela Kambor 
erfahren die Teilnehmenden, 
wie sich das Gefahrenbewusst-
sein von Kindern entwickelt, 
welche Maßnahmen im Alltag 
helfen und welche Produk-
te wirklich sinnvoll sind. So 
können Erwachsene versteckte 
Risiken entdecken und lernen, 
das Kind spielerisch und acht-
sam zu begleiten. Eine Anmel-
dung zum Kurs ist bis zum 10. 
März telefonisch unter 06106 
693-1167, per Mail über fami-
lienzentrum@rodgau.de oder 
über die Online-Anmeldung 
auf der Website erforderlich.

Kindersicherheit            
zuhause

Rodgau (RZ) Was tun, wenn 
unterwegs die Luft aus dem Rei-
fen entweicht, die Bremse nicht 
mehr richtig bremst und die 
Schaltung nicht mehr sauber 
schaltet? Wie kann ich solche 
und andere Pannen möglichst 
verhindern? Wie kann ich mir 
durch einfache Wartungsarbei-
ten das Radeln erleichtern? Wie 
sitze ich richtig auf dem Rad 
und wie trete ich am besten in 
die Pedalen? Antworten darauf 
bietet der Allgemeine Deutsche 
Fahrrad-Club (ADFC) Rodgau 
in einem Fahrrad-Reparaturkurs 
für Anfänger ohne Vorkenntnis-
se an. Die Selbsthilfe bei Pannen 
unterwegs und vorbeugende 
Wartungsarbeiten am Fahrrad 
sind Schwerpunkt des Kurses. 
Auf Aufbau und Funktionswei-
se einzelner Teile am Fahrrad 
wird eingegangen, wie z.B. von 
Bremsanlage, Schaltung und Be-
leuchtung. Ebenso wird erklärt, 
wie man sich bei einer Panne 
unterwegs helfen kann und wie 

man sie eventuell durch richtige 
Pflege vermeiden kann. Das ob-
ligatorische Reifenflicken gehört 
auch dazu. Damit das Wissen 
auch gleich umgesetzt werden 
kann, sollte das eigene fahrtüch-
tige Fahrrad mitgebracht werden. 
Der Kurs findet statt am Sams-
tag, 29. März, um 14 Uhr und 
dauert ca. 2,5-3 Stunden. Die 
Kosten liegen pro Teilnehmer*in 
bei 10 bzw. 5 Euro für AD-
FC-Mitglieder. Für Kinder und 
Jugendliche gibt es Ermäßigun-
gen, ebenso für passiv beglei-
tende Elternteile. Anmeldung 
und mehr Informationen zum 
Kurs hier: https://touren-ter-
mine.adfc.de/radveranstal-
tung/156938-kurs-zur-selbst-
hilfe-bei-pannen-unterwegs. 
Rückfragen beantwortet Stefan 
Janke (Telefon 0160/4891350 
oder E-Mail stefan.janke@ad-
fc-rodgau.de). Weitere Informa-
tionen über den ADFC Rodgau 
stehen auch im Internet unter 
www.adfc-rodgau.de bereit. 

Kurs zur Selbsthilfe bei Fahrrad-Pannen nebst 
vorbeugenden Wartungsarbeiten 

Rodgau (RZ) Der alljährliche 
„Backtag für Kinder“ des För-
derkreises für kulturelle Pro-
jekte Dudenhofen hat schon 
Tradition. 
Im Mittelpunkt steht das „Ba-
ckes“ und das Team von Bä-
ckermeister Sascha Schäfer 
(Bild rechts). Die Kinder aus 
den Rodgauer Kindergärten 
können selbst die „Rohlinge“ 
bestreuen und bekommen sie 

dann gebacken für den Verzehr 
zurück.
Wie Förderkreisvorsitzender 
Hans-Jürgen Lange erklärte, 
werden auch wieder die Feu-
erwehr, die Polizei und die 
Johanniter vertreten sein. Die 
Präsenz der Asklepios Kliniken 
Langen und Seligenstadt hat 
inzwischen auch Tradition. An 
zwei Infoständen erhalten die 
Kinder wertvolle Infos aus dem 

Gesundheitswesen. Am Stand 
der geburtshilflichen Abteilung 
der Asklepios Klinik Langen 
können sie auch das beliebte 
„Wickeldiplom“ erhalten. Die 
Veranstaltung findet wieder in 
bewährte Weise mit den Lei-
tungen der Kindergärten und 
dem zuständigen Fachbereich 
der Stadt Rodgau statt. 

� (Archivfoto: ah)

„Backtag für Kinder“ Anfang April
Asklepios Kliniken Langen und Seligenstadt wieder dabei

Rodgau (RZ) Es ist wieder so-
weit und die Stadtbücherei 
Nieder-Roden öffnet in Zusam-
menarbeit mit dem Verein zur 
Erhaltung der Nutzpflanzen-
vielfalt e.V. die Saatgutbiblio-
thek. Der Garten ist zwar noch 
weitestgehend im Winter-
schlaf, doch der Frühling und 
mit ihm der Beginn des Gar-
tenjahres kommt bestimmt. 
Wie funktioniert die Saatgutbi-
bliothek?
Es können bis zu 4 Tütchen 
mit sortenreinem Saatgut ent-
liehen werden. Nach Anlei-
tung ausgesät und gepflegt, 
kann das Gemüse schließlich 
geerntet werden. Dann ist die 
Zeit gekommen, Samen zu 
sammeln, zu trocknen und 
in die mitgelieferten Tütchen 
abzufüllen. Einige Portionen 
des neu gewonnenen Saatguts 
sollen dann wieder in die Bü-
cherei zurückkommen, um den 
Grundstock für die Saatgutbib-
liothek 2026 zu legen. Hobby-
gärtnerinnen und Hobbygärt-
ner können ab Montag, 10. 
Februar, wieder Samen „aus-
leihen“, um diese für die kom-
mende Saison vorzuziehen. Im 
heimischen Garten oder in Bal-
konkübeln wachsen dann den 
Sommer über die leckersten 

Gemüsesorten. 
Wer Hilfe oder Inspiration für 
Garten und Balkon sucht, fin-
det im Bestand der Stadtbü-
chereien zahlreiche Ratgeber. 
Gut informiert und mit neuen 
Ideen kann die Gartensaison 
kommen. Bereits vor vier Jahr-
zehnten haben die Vereinten 
Nationen über den massiven 

Verlust der Vielfalt von Nutz-
pflanzensorten berichtet. Gen-
datenbanken sichern zwar das 
Überleben alter Sorten, aber 
nur durch regelmäßigen An-
bau bleiben diese lebendig und 
im Bewusstsein. Immer mehr 
Menschen engagieren sich für 
Nachhaltigkeit, Vielfalt und 
Artenschutz und so verbreitet 

sich die Idee der Saatgutbiblio-
thek. Gartenfreunde können 
einen Beitrag leisten und für 
mehr Pflanzenvielfalt sorgen, 
in dem sie die Produktion von 
samenfestem, gentechnik-
freiem Saatgut unterstützen. 
Wer Fragen hat: Telefon 693-
1322 oder Mail an buecherei@
rodgau.de.

Saatgutbibliothek in der Stadtbücherei

Jügesheim (RZ) Am 22. Febru-
ar, besuchen die amtierenden 
Prinzenpaare mit ihrem Hof-
statt das Heimatmuseum Jü-
gesheim. Mit dabei ist auch der 
Elferchor. Ab 12 Uhr ist für das 
leibliche Wohl gesorgt.

Prinzenpaare              
besuchen das            

Heimatmuseum
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NOTDIENST
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Asklepios-Klinik Seligenstadt,

Zentraler Bereitschaftsdienst, Tel. 116 117
Montag und Dienstag 19 – 24 Uhr Mittwoch 14 – 24 Uhr
Donnerstag 19 – 24 Uhr Freitag 14 – Montag 7 Uhr

Rettungsdienst/Krankentransport
Leitstelle Dietzenbach, Tel. 0 60 74 / 1 92 22

Zahnärztlicher Notdienst
Sprechstunden: Sa. von 15 – 18 Uhr, an Sonn- u. Feiertagen von 9 – 12 
Uhr u. 15 – 18 Uhr, Mi. von 15 – 18 Uhr.
Rufbereitschaft: Von Sa. 8 Uhr bis Mo. 8 Uhr, an Feiertagen von 8 Uhr 
bis zum Morgen 8 Uhr, Mi. von 18 Uhr bis Do. 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen Notfallvertretungsdienstes erfolgt 
über die kostenpflichtige Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

BERATUNG/HILFE
Tagesmütter: Vermittlung über das Tageselternbüro der Stadt Rodgau:
Tel. 693-11 67, tageseltern@rodgau.de
Guttempler in Hessen: Rat und Hilfe bei Alkoholproblemen für Betroffene 
und Angehörige. Kontakt unter 0 60 73 / 6 06 40 29 und 01 76/ 32 12 85 90 Ge-
meinschaft „Lauterborn“, freitags 19.00 Uhr, Weiskirchen, Schillerstraße 27b. 
Nottelefon Sucht: 01 80 / 365 24 07.
„Die Brücke“: Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle, Wittenberger 
Straße 1, Rödermark, Tel. 0 60 74 / 86 54 40, Sprechzeiten: Mo. bis Do. 9 – 17 Uhr, 
Fr. 9 – 15 Uhr.
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Rodgau: Tel. 82 96 24 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle in der Wasserversorgung, Tel. 82 96 25 Bereitschaftsdienst für Not-
fälle im Kanal- und Abwasserbereich und Tel. 82 96 49 48 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle Bauhof außerhalb der Dienstzeiten der Stadtwerke. Telefon 8 29 60 
während der Dienstzeiten der Stadtwerke.
Sozialstation Rodgau gGmbH: fachgerechte, individuelle sowie ambulante 
Kranken- und Altenpflege zu Hause Tel. 0 61 06 / 32 81 (8 71 00 Johanniter)
Soziale Dienste der Johanniter: Essen aus Rädern, Behindertenassistenz, 
Hausnotruf, Einkaufsdienste, Hauswirtschaft, Ambulanter Hospitzdienst, 
Tel. 0 61 06 / 8 71 00
Parkinson-Selbsthilfegruppe: Treffs monatlich zweimal im Gasthaus 
„Zum Engel“ in Nieder-Roden. Infos bei W. Dauer, Tel. 0 61 82 / 2 13 67.
Selbsthilfegruppe „Anonyme Alkoholiker“: Treffen jeweils dienstags um 
19 Uhr im evangelischen Gemeindezentrum in der Dietrich-Bonhoeffer- 
Str. 2 – 4 in Weiskirchen.
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes Offenbach/ 
Main e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, 
E-Mail: erziehungsberatung@bz-ost-caritas.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, 
Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: suchtberatung@bz-ost-caritas.de
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: schuldnerberatung@bz-ost-caritas.de
Caritas Allgemeine Lebensberatung, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-25, Mo. bis Do. von 9 bis 16 Uhr.
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rodgau
Schillerstraße 27b, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 6 21 86,
email: dksb_rodgau@web.de, tel. erreichbar Mi. u. Fr. 9 – 11 Uhr, Do. 14 – 16 Uhr. 
www.kinderschutzbund-rodgau-roedermark.de
Frauenberatungsstelle und Notruf: Hochstädter Str. 1, Tel. 0 61 06 / 31 11, 
Frauenhaus 0 61 06 / 1 33 60.
Sozialverband VdK-Rodgau 
Beratung: Sozialzentrum Puiseauxpl. Nieder-Roden. Beratung nur nach Vor-
anmeldung unter Tel. 0 61 06 / 77 39 02

Ambulante Hauskrankenpflege
Sozialstation Rodgau gGmbH
Borsigstraße 56, Johanniter-Haus
Tel. 06106/3281
WIR PFLEGEN IN RODGAU!

Dr.-Hermann-Neubauer-Ring 34
63500 Seligenstadt
T +49 (0) 6182 84 99 88 3
post@krayer-kollegen.de 
www.krayer-kollegen.de

Steuerliche Nachteile  
durch das Berliner 

Testament?
Den größten Vermögenspos-
ten von Eheleuten bilden oft 
Immobilien. In Zeiten steigen-
der Immobilienpreise wird 
vom Berliner Testament im-
mer häufiger mit der Begrün-
dung abgeraten, dass dieses 
erbschaftsteuerlich nachteilig 
sei. Da die Kinder beim Tod des 
ersten Ehegatten nichts erben, 
würden insoweit deren steuer-
liche Freibeträge in Höhe von 
zurzeit EUR 400.000,00 je Kind 
nicht ausgeschöpft und damit 
quasi „verschenkt“. „Dies ist 
zwar im Ansatz richtig, da die 
Kinder ausschließlich Erben 
des längerlebenden Eltern-
teils werden“, führt Dr. Krayer 
aus. „Man sollte aber genau 
die vorhandenen Vermögens-
werte und mögliche steuerli-
che Privilegierungen z.B. bei 
selbstgenutztem Wohneigen-
tum prüfen, bevor ein steu-
erlicher Änderungsbedarf an-
genommen wird.“ Zudem gibt 
es selbst bei einem größeren 
Vermögen Wege, das Berliner 
Testament steuerlich sinnvoll 
zu gestalten und gleichzeitig 
dem überlebenden Ehepart-
ner weitgehende Entschei-
dungsfreiheit einzuräumen. 
Bei Fragen zur steuerlich sinn-
vollen Testamentsgestaltung 
rufen Sie uns an, wir beraten 
Sie gerne. Ein erstes allgemei-
nes Orientierungsgespräch ist 
kostenfrei und unverbindlich. 
Dr. Matthias Krayer ist auf den 
Gebieten des Erbrechts und 
des Erbschaftsteuerrechts 
spezialisiert und unterhält 
seine Praxis in Seligenstadt.
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Geburtstagskinder
Dudenhofen
28.02. Toni Dahinten, � 85 Jahre
Hainhausen
28.02. Lieselotte Refke,�  85 Jahre
Jügesheim
26.02. Edelgard Matzen, � 85 Jahre
27.02. Hartmut Liebich, � 80 Jahre
Nieder-Roden
23.02. Monika Garske, � 80 Jahre
24.02. Gisela Millbrodt,�  90 Jahre
27.02. Sigrid Götz, � 80 Jahre
27.02. Klaus-Dieter Schönherr, � 80 Jahre

22.02.  	 Nikolaus Apotheke
	 Hintergasse 11, Jügesheim, Tel.: 06106/3666
23.02.	 Pauly von Buttlar Apotheke
	 Feldstraße 46, Rodgau, Tel.: 06106/6668870
24.02.	 Apotheke im Ring-Center
	 Odenwaldring 70, Offenbach, Tel.: 069/83836740
25.02.	 Schloss Apotheke
	 Hohebergstr. 1, Heusenstamm, Tel.: 06104/2255
26.02. 	 easyApotheke Dietzenbach
	 Masayaplatz 3, Dietzenbach, Tel.: 06074/4862110
27.02.  	 Birkenwald Apotheke
	 Birkenwaldstr. 1-3, Obertshausen, Tel.: 06104/73388
28.02.	 Stern Apotheke
	 Eisenbahnstraße 14, Jügesheim, Tel.: 06106/9261

Apotheken-Notdienst

Rodgau (RZ) Das neue Jahr hat 
gerade begonnen und die Be-
si&Friends sowie der Vorstand 
der Stiftung sind schon wieder 
in der Planung für die Veran-
staltungen und Events in 2025.
 
Drei Events („zwischen Rhein 
und Industriekultur“, „Gickels 
Tour nach Bergues“ und „die 
Hohenlohe Rundfahrt“), die 
bei der Jahresfeier im Novem-
ber vorgestellt worden und die 
ab sofort buchbar waren, sind 
jetzt schon ausgebucht, wer je-
doch noch Interesse hat, kann 
sich auf die jeweilige Warteliste 
setzen lassen.
Nur für das große Charity Event 
„12 Stunden Hohler Buckel“ 
am 29. Juni stehen noch Plätze 
zur Verfügung. Für dieses Event 
hat „Die Tour“ (Deutschlands 
größtes Radmagazin) in ihrer 

letzten Ausgabe geworben und 
folglich kamen sofort eine gro-
ße Menge an Anmeldungen. 
Für dieses Event ist eine An-
meldezahl von 350 Teilnehmer 
vom Landratsamt zugelassen. 
Falls der Eine oder Andere von 
Euch Interesse hat findet Ihr 
alle Infos unter:  https://stif-
tung.besiandfriends.de/.
Letzte Woche fand die erste 
Vorstandssitzung der Stiftung 
2025 statt. Hier wurde über 
fünf neue Anträge entschieden 
und es wurden wieder Unter-
stützungen für Mobilität (Fahr-
zeugumbauten), Hilfsmittel 
und Wohnungsumbauten ge-
nehmigt und zugesagt. 
Dies kann die Stiftung nur 
auch dank großartiger Unter-
stützung der Veranstaltungen 
sowie Geldspenden leisten und 
bedankt sich dafür herzlich.

Besi&Friends-Stiftung
Noch Plätze beim Charity Event Hohler Buckel

Einladung
Ich lade Sie zur öffentlichen 
Sitzung des Ausländerbei-
rates ein.
Sitzungstermin:	 Donnerstag, 
27.02.2025, 19:00 Uhr
Ort, Raum:	 Rathaus, Sit-
zungssaal der Stadtverordne-
tenversammlung,
Hintergasse 15, 63110 Rodgau
Öffentliche Sitzung
1 Eröffnung der Sitzung
2 Mitteilungen und Anfragen
2.1 Mitteilungen des Vorsitzen-
den
2.2 Mitteilungen des Magist-
rats
3 »Wahlrecht und politische 
Teilhabe auf kommunaler Ebe-
ne«
Stefan Zelder, Referent der Ar-
beitsgemeinschaft
der Ausländerbeiräte Hessen
4 Themen der Stadtverordne-
tenversammlung
5 Themen der AGAH
6 Themen des Kreisausländer-
beirates
7 Sitzungen sonstiger Gremien
8 Gegenseitige Unterrichtung

Fara Sall
Vorsitz

Amtliche Bekanntma-
chung der Stadt Rodgau 

Das Regierungspräsidium 
Darmstadt hat uns in seiner 
Funktion als zuständige Ge-
nehmigungsbehörde gebeten, 
folgenden Bekanntmachungs-
text zu veröffentlichen:
Dem Zweckverband Wasserver-
sorgung Stadt und Kreis Offen-
bach (ZWO), Am Wasserwerk 
1, 63110 Rodgau wurde mit Be-
scheid vom 12. November 2024 
gemäß den §§ 8 Abs. 1, 10 und 
14 Abs. 1 des Wasserhaushalts-
gesetzes (WHG) die Fortfüh-
rung der öffentlichen Grund-
wasserentnahme zum Zwecke 
der öffentlichen Grundwasser-
versorgung aus den drei Brun-
nen Seligenstadt in der Ge-
markung Seligenstadt, Flur 25, 
Flurstück 1 genehmigt.
Die genehmigte Gesam-
tentnahme beläuft sich auf 
1.040.000 m³/Jahr.
Der Bescheid und die dazuge-
hörigen Planunterlagen liegen 
in der Zeit vom
vom 03. März 2025 bis 17. März 
2025 (jeweils einschließlich)
bei der Stadt Rodgau, Hinter-
gasse 15, 63110 Rodgau, Zim-
mer 2.4, 2. OG (Adresse und 
Ort der Auslegung) täglich 
während der Öffnungszeiten 
zur Einsicht aus.

Dieser Bekanntmachungstext 
sowie die Antragsunterlagen 

werden auch auf der Internet-
seite des Regierungspräsidiums 
Darmstadt unter https://rp-
darmstadt.hessen.de – Rubrik: 
„Veröffentlichungen und Di-
gitales -> Öffentliche Bekannt-
machungen -> Umweltrecht“ 
veröffentlicht.
Hinweise zum Datenschutz 
gemäß Artikel 13 Daten-
schut z - Gr u ndverord nu ng 
(DS-GVO) können auf der 
Internetseite des Regierungs-
präsidiums Darmstadt, Link: 
https://rp-darmstadt.hessen.
de/umwelt-und-energie/ge-
waesser-und-bodenschutz/da-
tenschutzhinweise, im Bereich 
Umwelt und Energie > Gewäs-
ser- und Bodenschutz > Daten-
schutzhinweise > Grundwasser 
abgerufen werden.

Re g ie r u ng s p r ä s id iu m 
Darmstadt
Abteilung Umwelt – Dezer-
nat IV/Da 41.1 Grundwas-
ser
Geschäftszeichen: RPDA - Dez. 
IV/Da 41.1-79 e 06.03/3-2019/5
Darmstadt, den 04. Februar 
2025

Rodgau (RZ) Das Ortsgericht 
Rodgau V - Hainhausen bleibt 
am Fastnachtsdienstag, 4. 
März, geschlossen. Die nächste 
Sprechstunde findet dann eine 
Woche später am Dienstag, 11. 
März, wie gewohnt von 17:30 
bis 18:30 Uhr statt.

Ortsgericht                     
Hainhausen

Rodgau (RZ) Der Sturm auf das 
Rathaus ist in Rodgau ein tra-
ditioneller Bestandteil der Fast-
nacht. Er findet am Samstag, 1. 
März, statt. 
Zuvor zieht die Narrenschar 
durch Jügesheim. Aus diesem 
Grund ist ab 12:30 Uhr mit 
Behinderungen rund um die 
Sportstätten Ostring und Weis-
kircher Straße und das Rathaus 
zu rechnen.

Behinderung                       
in Jügesheim

Rodgau (RZ) Das Thema „Ab-
schied und Tod“ steht beim 
Familienzentrum, Alter Weg 63 
F, bei zwei Veranstaltungen im 
Mittelpunkt. Am Montag, 10. 
März, findet von 19 bis 21 Uhr 
ein Info-Abend statt, zu dem 
sich Interessierte bitte bis zum 
5. März anmelden. 
Kinder können früh Abschied 
und Verlust erleben, sei es 
durch den Tod eines Haustiers 
oder eines geliebten Menschen. 
Die Teilnehmenden beschäfti-
gen sich damit, wie Kinder Ab-
schied oder Tod verstehen und 
warum es wichtig ist, mit ihnen 
darüber zu sprechen. Dabei 
werden Impulse zu hilfreichen 
Begriffen und Möglichkeiten, 
Kinder altersgerecht und ein-
fühlsam in Abschiedsprozesse 
einzubeziehen, geben. Wer den 
Info-Abend besucht hat, kann 
an einem vertiefenden Work-
shop teilnehmen. Dieser findet 
am Samstag, 22. März, von 9:30 
bis 15:00 Uhr statt, hier bitte bis 
zum 17. März anmelden. Der 

Workshop ist für die ganze Fa-
milie mit Kindern ab 5 Jahren 
geeignet und hat zum Ziel, sich 
gemeinsam mit den Themen 
zu beschäftigen. Jede Familie 
sammelt stärkende Rituale, die 
zukünftig einen bewussten 
Umgang mit diesen Themen 
erleichtern. Die Teilnehmen-
den entdecken die Vielfalt von 
Gefühlen, die nicht nur schwer 
sein müssen, sondern auch eine 
Menge Leichtigkeit bereithal-
ten. Diese drücken sie in einem 
selbstgebastelten Strauß an 
Trösteblumen aus, der als Erfah-
rungsschatz jederzeit genutzt 
werden kann. Im Workshop fal-
len Materialkosten von 5 Euro 
an. Info-Abend und Workshop 
werden von den Trauerbegleite-
rinnen Claudia Walter und Sab-
rina Schwanebeck geleitet. 
Die Anmeldungen können 
telefonisch unter 06106 693-
1167, per Mail über familien-
zentrum@rodgau.de oder über 
die Online-Anmeldung auf der 
Website erfolgen.

Ein Strauß voller              
Trösteblumen

Rodgau (RZ) Die Stadt Rodgau 
weist auch in diesem Jahr wie-
der auf die Verordnung über 
den Leinenzwang für alle Hun-
de und die Aufsichtspflicht für 
andere Tiere hin. Die dort ge-
regelte Anleinpflicht gilt wäh-
rend der Setz-, Brut- und Auf-
zuchtzeit vom 15. Februar bis 
15. Juni jeden Jahres außerhalb 
der bebauten Bereiche in der 
gesamten Feld- und Flurgemar-
kung. 

Sie dient dem Schutz freileben-
der Tiere. In besonderem Maße 
sollen dadurch Jungwild sowie 
boden- und bodennah brüten-
de Singvögel geschützt werden. 
Konkret kann die Verordnung 
über den Leinenzwang un-
ter www.rodgau.de (Ortsrecht 
– Öffentliche Sicherheit und 
Ordnung) eingesehen werden. 
Nicht nur die Anleinpflicht 
wird jährlich thematisiert, 
sondern auch nachfolgende 

Hinweise sind immer wieder 
ins Gedächtnis zu rufen: Ekli-
ge Tretminen von Vierbeinern 
auf Gehwegen, Spielplätzen, 
Grün- oder landwirtschaft-
lichen Flächen sind von den 
Hundeführerinnen und Hun-
deführern zu entfernen. Ver-
unreinigungen öffentlicher 
Flächen durch Hundekot kön-
nen mit einer Geldbuße von 
mindestens 50 Euro geahndet 
werden. Die Stadt unterstützt 
Gassi gehende Personen im 
Falle eines Notfalles, nämlich 
dann, wenn gerade keine, stets 
mitzuführende eigene Tüte 
zur Hand ist, mit insgesamt 45 
Hundekotbeutelspendern im 
Stadtgebiet. Zum Ausführen 
der Hunde werden oft Flächen 
außerhalb der Wohnbebauung 
angefahren. Abseits von aus-
gewiesenen Parkplätzen muss 
das Parken auf Feld- und Forst-
flächen geahndet werden. Das 
verkehrswidrige Parken kann 

mit einem Verwarngeld von 
mindestens 55 Euro geahndet 
werden. Es wird empfohlen, 
den Spaziergang dort zu be-
ginnen, wo ordentlich geparkt 
werden kann (zum Beispiel 
am Ende der Wohnbebauung). 
Hundehalterinnen und Hun-
dehalter sind gemäß derzeit 
gültiger Hundesteuersatzung 
verpflichtet, ihrem Hund eine 
gültige und sichtbare Hunde-
steuermarke am Halsband an-
zubringen. 
Rückfragen können per E-Mail 
an die Ordnungsbehörde ord-
nungsamt@rodgau.de gerichtet 
werden.

Brut- und Setzzeit hat begonnen
Infos zur Anleinpflicht für Hundehalter
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· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Bei Kribbeln, Brennen
und tauben Füßen

*keine Diagnostik

Pauly von Buttlar
Apotheke

Apotheker Henning von Buttlar
Feldstr. 46 | 63110 Rodgau
Mo. - Sa. 08.00 - 20.00 Uhr

Beratungstag*
zum Thema „Polyneuropathie“
(auch telefonisch möglich)

Fr. 07.03.2025
Jetzt anmelden und
Testangebot sichern!
06106 - 6 66 88 70

Hegelstr. 5, Rodgau-Dudenhofen

Tel. 0 6106 / 29 08 00
www.MarmorStenger.de

Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Gefesselt von Arthrose?
So bekommen Sie Finger- und

Handgelenksarthrose in den Griff!

mählich abnutzt, sodass schließ-
lich die blanken Knochen unge-
schützt aneinanderreiben. Dies
führt dann zu starken Schmerzen
und Entzündungen.

Handgelenksarthrose leiden.
Denn: Forscher fanden heraus,
dass ein natürlicher Wirkstoff,
der sich unabhängig davon in
der komplementären Krebsthe-

rapie als erfolgreich erwiesen
hat, auch bei Arthrose wirksam
helfen kann! Dabei handelt es
sich um einen Wirkstoff na-
mens Viscum album, der aus
der Weißbeerigen Mistel ge-
wonnen wird. Der Wirkstoff
überzeugt laut Experten vor
allem deswegen bei Arthrose,
da er sowohl schmerzlindernd
als auch entzündungshem-
mend wirkt.1 Mehr noch: Die-
ser kann laut In-vitro-Studien
sogar bestimmte Körperzellen
stoppen, die den Gelenkknorpel
bei Arthrose angreifen.2 Somit
wird der Knorpel geschützt. In-
zwischen ist in Deutschland ein
rezeptfreies Arzneimittel erhält-
lich, das den Wirkstoff Viscum
album hochkonzentriert ent-
hält (Rubaxx Arthro, Apothe-
ke). Das Arzneimittel zeichnet
sich vor allem durch seine gute
Verträglichkeit aus, da keinerlei
Neben- oder Wechselwirkungen
bekannt sind.

Unsere Hände sind ein wert-
volles Werkzeug. Doch wenn
sich die Fesseln der Finger- und
Handgelenksarthrose um diese
Gelenke legen, können all-
tägliche Handlungen wie das
Schließen einer Flasche, das
Knöpfen einer Jacke oder gelieb-
te Hobbys zu schmerzhaften He-
rausforderungen werden. Doch
es gibt Hoffnung!

Die Finger sind unsere fei-
nen Instrumente, mit denen wir
greifen, tippen, schreiben und
zupacken. Doch wenn im Alltag
selbst das Öffnen eines Marme-
ladenglases oder das Haare käm-
men Schmerzen bereitet oder das
Auswringen eines Putzlappens
nicht mehr ohne Beschwerden
geht, dann kann das Betroffe-
ne sehr stark einschränken.
Arthrose in den Fingergelenken
befallen in der Regel die beiden
Endgelenke der Finger sowie das
Grundgelenk des Daumens. Fin-
ger- und Handgelenksarthrose
kann sich in Form von Schmer-
zen, Steifheit, Schwellungen und
einer eingeschränkten Beweg-
lichkeit der Gelenke äußern.
Diese Symptome treten auf, wenn
sich der schützende Knorpel all-

1Hedge et al. (2011) Viscum album Exerts Anti-Inflammatory Effect. PLoS ONE. 2011;6(10):e26312 • 2Lavastre et al. (2004) Anti-inflammatory effect of Viscum album. Clin Exp Immunol. 2004 Aug; 137(2):272-8 • Abbildung Betroffenen nachempfunden
RUBAXX ARTHRO. Wirkstoff: Viscum album Ø. Homöopathisches Arzneimittel bei Verschleißkrankheiten der Gelenke. Enthält 49 Vol.-% Alkohol. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Ein Lichtblick der Hoffnung:
der Wirkstoff Viscum album

Trotz der emotionalen Belas-
tung gibt es Hoffnung für Men-
schen, die unter Finger- und

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx Arthro
(PZN 15617516)

www.rubaxx.de

Stark gegen
den Schmerz!
Sanft zum
Körper!Körper!

Medizin ANZEIGE

Dudenhofen (RZ) Mit „Der 
Knaller“ veranstaltet der 
Rodgauer Carneval Club „Die 
Knallkepp“ e.V. die erste Ü30 
Faschingsparty. Und das pas-
send zum diesjährigen 30. Ge-
burtsjahr des Vereins. 
Der Abend im Bürgerhaus Du-
denhofen verspricht mit einem 
kurzweiligen Showprogramm, 
Happy Hour und DJ der Knaller 
zu werden.  Seid dabei! 
Karten gibt es im VVK bei Blu-
men und Schmuck Wodack in 

Dudenhofen und bei Rebellos 
in Jügesheim. Restkarten wer-
den an der Abendkasse erhält-
lich sein. Am Sonntag wird das 
Bürgerhaus Dudenhofen dann 
für Happy Konfetti umdeko-
riert und die Bühne gehört 
hauptsächlich den Kindern 
und jugendlichen Knallkepp. 
Eine Veranstaltung für die gan-
ze Familie, die nun zum vierten 
Mal gefeiert werden kann. 
Der RCC freut sich auf euren 
und ihren Besuch. 

„Der Knaller“: RCC lädt zur 
Ü30-Party zum 30. Geburtstag 

Nieder-Roden (RZ) Die dies-
jährige Jahreshauptversamm-
lung des Rassegeflügelzucht-
vereins Nieder-Roden findet 
am Donnerstag, 13.März, um 
18 Uhr im Vereinshaus „Am 
Eicheleck“ statt, die Tages-
ordnungspunkte sind dem 
dortigen Info-Board zu ent-
nehmen. 

Da in diesem Jahr Positionen 
innerhalb des Vorstandes neu 
zu wählen sind, freut sich der 
RGZV auf rege Teilnahme sei-
ner Mitglieder.
Zusätzlich möchte der Vor-
stand seine Mitglieder daran 
erinnern, bis zum 30. April 
für die 100-Jahrfeier des Ver-
eins zu- bzw. abzusagen.

RGZV lädt Mitglieder                  
zur Versammlung

Dudenhofen (RZ) Der TSV Du-
denhofen lädt am Sonntag, 
2. März, zu seinem beliebten 
Kinderfasching ein – dieses 
Jahr unter dem Motto “Sowas 
gab ś noch nie – der TSV in ei-
ner fremden Galaxie”. Einlass 
ist bereits um 14 Uhr in der 
TSV-Halle und los geht ś um 

14.33 Uhr. 
Es wird ein galaktisches und ab-
wechslungsreiches Programm 
für Groß und Klein geboten: 
Von Tombola, Mitmachtänzen 
und Showauftritten – für jeden 
ist etwas dabei. Zum Stärken 
für zwischendurch gibt es ein 
Getränke- und Essensbuffet.

Galaktischer Spaß für 
Groß und Klein 

TSV lädt zum Kinderfasching ein

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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1 Liszt et al. (2017) PNAS; 114(30), E6260-E62691; 2 Inge Depoortere (2014) Gut; 63:179-190.
GASTEO® Flüssigkeit zum Einnehmen. Wirkstoffe: Gänsefingerkraut, Süßholzwurzel, Angelikawurzel, Benediktenkraut, Wermutkraut, Ka-
millenblüten. Traditionelles pflanzliches Arzneimittel zur Anwendung bei leichten Verdauungsbeschwerden (z. B. Völlegefühl, Blähungen),
sowie leichten krampfartigen Beschwerden im Magen-Darm-Trakt ausschließlich auf Grund langjähriger Anwendung. Enthält 40 Vol.-% Al-
kohol. (Stand: 11/2022). Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer
Apotheke. Cesra Arzneimittel GmbH & Co. KG, Flugstraße 11, 76532 Baden-Baden

EIN GEFÜHLWIE
AUFGEBLASEN
Immernach demEs-
sen stellt es sich ein:
Dieses Gefühl, als
hätten sich plötzlich
massenhaft Kilos in
derBauchregion an-
gesammelt. Der
Gürtel spannt –
Rock oder Hose er-
scheinen zweiNum-
mern zu klein, sogar
das Durchatmen
fällt schwer. Dabei
sind es keine zusätz-
lichen Pfunde, die
den Umfang wach-
sen lassen, sondern
ein geblähterBauch.
Schnelle Hilfe leis-
ten jetzt GASTEO
Magen-Tropfen .

Kamillenblüten ent-
spannendengesam-
ten Magen-Darm-
Trakt.DerBlähbauch
verschwindet, Rock
oder Hose passen
wieder –was für ein
Gefühl!

IMMER DABEI,
FÜR ALLE FÄLLE
BlähbauchundVölle-
gefühl können je-
derzeit auftreten.
Oft reichen eine
TasseKaffeeundein
Stück Kuchen, oder
einBurgerunterwegs.
Deshalb: Keine
Handtasche ohne
GASTEO Magen-
Tropfen.Diecleveren
Magen- undVerdau-

Nach dem Essen
oder bei Bedarf ein-
genommen, sorgen
sie rasch für wohl-
tuende Linderung.

HEILPFLANZEN-
KOMBINATION
AKTIVIERT UND
ENTSPANNT
SCHNELL
Sofort nach dem
Kontakt mit der
Zunge aktivieren
therapeutische Bit-
terstoffe, z.B. ent-
halten in Wermut-,
Benediktenkraut und
Angelikawurzel, die
Verdauungssäfte.1,2
Krampf lösendes
Gänsefingerkraut,
Süßholzwurzel und

ungshelfer bleiben
nach dem ersten
Gebrauch sogar
noch zwölf Monate
verwendbar.

Sechs Heilpflanzen für einen entspannten Bauch
Immer nach dem Essen dick und aufgebläht?

Es sind nicht
immer die

Kalorien. Oft ist
es einfach Luft

im Bauch

Blähungen? Völlegefühl?
Magenkrämpfe?

GASTEO®

hilft Deiner Verdauung
über den Berg

Fragen Sie in
Ihrer Apotheke
danach!

PZN 10738439, AVP 10,89 €

Anzeige

Kath. Pfarrgemeinden 
Rodgau

Samstag, 22. Februar 
11.11 Uhr:  St. Nikolaus Orgel-
fastnacht
18.30 Uhr: St. Marien Sonntag-
vorabendmesse 
Sonntag, 23. Februar  
9.30 Uhr: St. Matthias Hochamt 
mit Tauffeier 
11.00 Uhr: St. Nikolaus Hochamt
Montag, 24. Februar 
17.20 Uhr: St. Matthias Rosen-
kranz
19.00 Uhr: St. Nikolaus Wortgot-
tesdienst mit Kommunionfeier
Dienstag, 25. Februar 
8.30 Uhr:  St. Matthias Heilige 
Messe – anschließend Rosen-
kranz
Donnerstag, 27. Februar 
8.20 Uhr:  Hl. Kreuz Rosenkranz
9.00 Uhr:  Hl. Kreuz Heilige Mes-
se 
Freitag, 28. Februar 
17.00 Uhr:  G-Egner-Haus Evan-
gelischer Gottesdienst
19.00 Uhr:  St. Nikolaus Heilige 
Messe
Samstag, 1. März 
18.30 Uhr:  St. Marien Sonntag-
vorabendmesse 
Sonntag, 2. März  
9.30 Uhr:  St. Matthias Hochamt 
– Nachfeier Patronatsfest – mit 
unserem Kirchenchor
9.30 Uhr:  Pfarrheim Kindergot-
tesdienst
11.00 Uhr:  St. Nikolaus Famili-
engottesdienst mit Jugendprin-
zenpaar
18.00 Uhr:  Hl. Kreuz Wortgot-

tesfeier

Ev. Kirchengemeinde 
Nieder-Roden

Sonntag, 23. Februar
10.00 Uhr Gottesdienst– Prädi-
kantin Angelique Dreher-Volz
19.30 Uhr: Stunde unter Gottes 
Wort – Ev. Gemeindehaus
Montag, 24. Februar
19.30 Uhr: Bibelstunde – Ev. Ge-
meindehaus
Dienstag, 25. Februar
9.00 Uhr: Mini-Kids 0 – 3 Jahre – 
Ev. Gemeindehaus
15.00 Uhr: Ökumenischer Bibel-
gesprächskreis
20.00 Uhr: Chorprobe „DeLumi-
ne“
Mittwoch, 26. Februar
14.30 Uh:r Seniorennachmittag 
55+
Freitag, 28. Februar
15.00 Uhr: Flüchtlingscafé
Gemeindebüro: Puiseaux-
platz 4, Frau Horn, Tel. 87 66 21, 
Büro-Öffnungszeiten: dienstags 
und freitags 9 – 12 Uhr, donners-
tags 15 – 18 Uhr.

Ev. Kirchengemeinde 
Dudenhofen

Sonntag 23.Februar		
10.00 Uhr: Gottesdienst	 Prä-
dikant Torsten Irion (Winterkir-
che – im Gemeindehaus)
15.00 Uhr: Einsegnungsgot-
tesdienst des Verkündigungs-
teams im Nachbarschaftsraum 
Rodgau-Rödermark Ev. Emmaus-
gemeinde, Berliner Str. 2, Rodgau 

Jügesheim
Montag, 25. Februar 
10.00 Uhr: Uhr Krabbelgruppe 
für Kinder von 6 Monaten bis 2 
Jahren	 evangelisches Gemein-
dehaus Dudenhofen, Kontakt: 
Ann-Kathrin Eberlein Tel. 0151 
19441205
18.00 – 20.00 Uhr:  Posaunen-
chor	 Evangelische Kirche 
Dudenhofen
Dienstag, 26. Februar	
18.15 Uhr: Cantus Novus Evan-
gelisches Gemeindehaus 
Sonntag 2. März	
10.00 Uhr Gottesdienst im Lives-
tream Pfarrerin Christina Koch
Die Bücherei ist, dienstags von 
16  – 19 Uhr und donnerstags 
von 15.30 – 18 Uhr, geöffnet. 
Sprechzeiten Pfarrerin 
Christina Koch: Sprechstun-
de nach telefonischer Verein-
barung, donnerstags von 18 bis 
19.30 Uhr, Tel. 06106/7799425 

Ev. Emmausgemeinde 
Jügesheim

Sonntag, 23. Februar
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Kin-
derbetreuung, Predigt: Pfarrerin 
Sabine Beyer, Kollekte für die 
Deutsche Bibelgesellschaft, so-
wie für Kirchen helfen Kirchen, 
anschließend: Kirchcafé 
15.00 Uhr: Einsegnung des Ver-
kündigungsteams, Nachbar-
schaftsraum Rodgau-Rödermark 
Predigt: Dekan Steffen Held
Montag, 24. Februar 
10.30 Uhr: Qigong mit Kirstin 
Weber

20.00 Uhr: Probe Emmaus-Chor
Dienstag, 25. Februar
9.30 Uhr: Kita Kinder-Yoga mit 
Maria Dries
16.15 Uhr: Konfi-Stunde
19.30 Uhr: Probe Band Soul Fee-
ding
19.30 Uhr: Probe Jügesheimer 
Sängervereinigung 
Mittwoch, 26. Februar
11.00 Uhr: Musik in der Kita
15.30 Uhr: Sitzgymnastik
18.00 Uhr: Fit durch alle Jahres-
zeiten
20.00 Uhr: Probe Chor Mixed 
Voices
Donnerstag, 27. Februar
9.30 Uhr: Rücken-Fitness mit Co-
rinna Elsässer
10.00 Uhr: Kita-Gottesdienst
19.30 Uhr: „Regeln und Gren-
zen in der Erziehung“, Vortrag 
für Eltern von Kindern bis zum 
Grundschulalter, Referentin: Er-
ziehungs- und Familienberaterin 
Susanne Jakobi-Lohr vom Deut-
schen Kinderschutzbund   
Gemeindebüro: Brigitte Mar-
tin, Berliner Straße 2, Tel. 3673. 
Öffnungszeiten: Dienstag 10-12 
Uhr, Donnerstag 16-18 Uhr. 

Pfarrgruppe Hainhau-
sen-Weiskirchen

Samstag, 22. Februar	 	
15.00 Uhr: Wk Beichtgelegen-
heit				  
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzgebet 
für die Bischöfe	
Sonntag, 23.Februar
9.30 - 10.30 Uhr:	 Hh Die Kir-
che ist für das stille, persönliche 
Gebet geöffnet			 
9.30 Uhr: Wk AMT für beide 
Gemeinden			 
anschl. 	 Wk Eucharistische An-
betung bis 18 Uhr	
11.00 Uhr: Hh Gottesdienst der 
kroatischen Mission		

15.00 Uhr: Wk Barmherzigkeits-
rosenkranz			 
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzgebet	
Montag	 24.Februar
15-18 Uhr: Wk Eucharistische 
Anbetung			 
15.00 Uhr: Wk Barmherzigkeits-
rosenkranz			 
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzgebet	
18.00 Uhr: Wk Hl. Messe		
Dienstag, 25.Februar
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe		
anschl.	 Wk Eucharistische An-
betung bis 18.00 Uhr 		
15.00 Uhr: Wk Barmherzigkeits-
rosenkranz			 
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzgebet 
für alle alten und kranken Men-
schen unserer Pfarrgemeinde 
sowie für die Bewohner im Haus 
Julia und Haus St. Hildegard		
18-20 Uhr: Hh Gebet für die 
Priester			 
19.30 Uhr: Wk Gebetskreis im 
Jugendheim		
Mittwoch, 26.Februar	
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe		
10.30 Uhr: Hh Wortgottesdienst 
mit Kommunionfeier im Haus 
St. Hildegard			 
15 - 16.45 Uhr: Hh Eucharisti-
sche Anbetung		
15.00 Uhr: Hh Barmherzigkeits-
rosenkranz			 
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzgebet	
anschl. 	 Wk Beichtgelegenheit 
für Kurzbeichten		
Donnerstag, 27. Februar	
15-18 Uhr: Wk Eucharistische 
Anbetung			 
15.00 Uhr: Wk Barmherzigkeits-
rosenkranz			 
15.30 Uhr: Wk Erstkommuni-
onunterricht im Jugendheim	
17.00 Uhr:  Wk Rosenkranzge-
bet			 

Ev. Trinitatisgemeinde 
Rodgau-Rembrücken

Sonntag, 23. Februar
10.00 Uhr: Gottesdienst in der 
Gustav-Adolf-Kirche
15.00 Uhr Segnungsgottesdienst 
des Verkündigungsteams im 
Nachbarschaftsraum mit an-
schließendem Empfang in der 
Emmausgemeinde Jügesheim
Dienstag, 25. Februar
15.30 Uhr: Konfirmandenunter-
richt  im Bonhoeffer-Haus 
Gemeindebüro: Die-
trich-Bonhoeffer-Straße 2-4, 
Weiskirchen, Frau Lemper, Tel.:  
8602 – 11. Öffnungszeiten: 
Montag und Mittwoch 10 – 12 
Uhr, Dienstag und Donnerstag 
15 – 17.30 Uhr. 

 Kirchengemeinden
 in Rodgau

Rodgau-Rödermark (RZ) Im 
April startet die Firmvor-
bereitung im Pastoralraum 
Rodgau-Rödermark. Eingela-
den sind hauptsächlich die 
Jugendlichen, die 2019 oder 
früher zur Erstkommunion 
gegangen sind. Am 22.März 
findet um 10.30 Uhr eine In-
formationsveranstaltung für 
alle interessierten Jugendlichen 
und Eltern in St. Nazarius in 
Ober-Roden statt. Ab dann ist 
die Anmeldung möglich. Der 
Eröffnungsgottesdienst wird 
am 26.4.25 um 15 Uhr in der 
Kirche St. Nikolaus in Jüges-
heim gefeiert. Die eigentlichen 
Firmgottesdienste werden Mit-
te November stattfinden. Wei-
tere Informationen finden Sie 
auf den Homepages der Kir-
chengemeinden. 

Firmvorbereitung 

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0



Freitag, 21. Februar 2025 7

TOP ANGEBOTE - in unserem Prospekt innenliegend!

3535%%**

Möbel & Matratzen

bis zu

auf

Deals
Alle reduzierten Vorzugspreise sind Barzahlungsabholpreise bei Teilnahme an unserem Stammkunden-Programm. Alle Artikel ohne Deko. *Details siehe aktuelles Prospekt

Der riesige Mitnahmemarkt in Egelsbach von

Kopfteilverstellung

GESCHENKT!
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Schlaffunktion

GESCHENKT!

Rodgau (RZ) In einem hoch-
klassigen und heiß um-
kämpften Derby mussten 
die Rodgauer Handballer am 
Ende der Spielzeit eine knap-
pe Niederlage gegen den Be-
zirksrivalen aus Gelnhausen 
quittieren. Es war dem besten 
Gästespieler, Jonathan Malo-
lepszy, vorbehalten, kurz vor 
dem Abpfiff sein Team mit ei-
nem Gewaltwurf zum glückli-
chen Sieg zu verhelfen.

Nach einem starken gemein-
samen Statement für  Demo-
kratie dauerte es zunächst ein 
paar Minuten, bis die Teams 
auf Betriebstemperatur ka-
men. Man merkte deutlich 
den gegenseitigen Respekt 
voreinander. Da beide Defen-
sivreihen inklusive der Torhü-
ter sehr aufmerksam waren, 
entwickelte sich eine eher 
torarme Partie ohne erkenn-

bare Vorteile für jemanden. 
Die Spielstände von 4:4, 8:8 
und 10:10 waren der deutli-
che Beleg für die absolute Aus-
geglichenheit der Begegnung. 
Schon zu diesem Zeitpunkt 
war der Einsatzwille auf bei-
den Seiten sehr auffällig. Um 
jeden Ball wurde gekämpft, 
keinem Zweikampf aus dem 
Weg gegangen, doch trotz des 
großen Einsatzes verlief das 
Derby immer fair. Erst kurz 
vor der Pause setzten sich die 
Gäste begünstigt von einigen 
Fehlwürfen der HSG´ler auf 
11:14 ab. Da Sam Hodder-
sen – mit 11 Treffern bester 
Torschütze der Partie - noch 
einen Strafwurf verwandelte, 
ging es mit dem 12:14 in die 
Kabinen.
Auch nach Wiederanpfiff be-
kamen die gut 600 Zuschauer 
besten Handballsport gebo-
ten, denn Henning Schopper 

stellte mit einem Doppel-
schlag die Anzeigetafel gleich 
auf Unentschieden.  Was 
dann folgte, war Spannung 
pur: beherzter Körpereinsatz, 
spektakuläre Paraden und 
umjubelte Torerfolge wech-
selten sich in einem rasanten 
Tempo ab. Vor den Augen 
der Spieltagssponsoren der 
neu entwickelten App 63IN-
SIDE bog die hochklassige 
Begegnung schließlich auf 
die Zielgerade ein. Die Bag-
gerseepiraten gingen kondi-
tionell schon auf dem Zahn-
fleisch, trotzdem kam man 
durch einen von Hoddersen 

verwandelten Strafwurf gut 
30 Sekunden vor dem Ende 
zum Ausgleich. Jetzt glich die 
RODAUSTROM Sportarena 
einem wahren Tollhaus, der 
Lärmpegel war auf maxima-
ler Stufe angelangt. Der letz-
te Angriff gehörte aber den 
Gästen. Deren bester Spieler, 
Jonathan Malolepszy, nahm 
sich ein Herz und donnerte 
die Harzkugel etwas glücklich 
in die Rodgauer Maschen. Ab-
pfiff, Niedergeschlagenheit 
auf Seiten der Hausherren 
und grenzenloser Jubel bei 
den knapp 100 lautstarken 
Gästefans.

BAGGERSEEPIRATEN 
 

Wahnsinnsderby endet dramatisch
Baggerseepiaten mit unverdienter 29:30 (12:14)-Heimniederlage

Sanitär- und Heizungstechnik
GmbH

Jörg Andritzke Meisterbetrieb
Tel. 06106/66 66 947
Fax 06106/66 66 948

Nieuwpoorter Straße 2
63110 Rodgau  

 Alternative Energien
Wärmepumpen & Blockheizkraftwerke

 Regenerative Energien
Solar & Pelletsanlagen 

E-Mail: info@andritzke.com, www.andritzke.com

Nächstes Heimspiel:
28.02.2025 , 20:00 Uhr  

RODAUSTROM Sportarena 
gegen HSG Hanau

(Foto: HSG)

Rodgau (RZ)  Die A1-Jugend der 
Baggerseepiraten gewinnt das 
Spitzenspiel gegen die Gäste 
aus Franken und führt nun die 
Tabelle in der 2. Bundesliga Süd 
an. In einem spannenden Spiel 
überzeugte die A1-Jugend der 
HSG nicht nur mit einer sehr 
starken Abwehrleistung und 
geht am Ende als verdienter 
Sieger mit 8 Toren Vor-sprung 
vom Feld. Die Gäste, wie auch 
die Heimmannschaft mussten 
einige Ausfälle vor Spielbe-
ginn ver-kraften. Bei Coburg 
wurden drei Spieler für die 
erste Mannschaft abgezogen, 
bei den Baggerseepiraten war 
zu den drei Langzeitverletzten 
noch ein weiterer verletzungs-
bedingter Ausfall von Jan-Er-
ic Großlaub zu beklagen. Wir 
wünschen von hier aus allen 
Spielern eine gute und schnelle 
Genesung.
Die Baggerseepiraten taten 
sich die ersten Minuten et-
was schwer mit der Abwehr-
formation der Cobur-ger. Die 
Gäste stellten direkt von Be-
ginn an kontinuierlich zwei 

unserer Rückraumspieler zu, 
somit konnte der in den letz-
ten Wochen durchschlagskrä-
fitge Rückraum nicht so effi-
zient aufspielen, fand wenig 
An-spielstationen und konnte 
die Spielzüge nicht wie ge-
wohnt durchziehen. Hier wa-
ren unsere Spieler dann eher 
auf Eins-gegen-eins-Situatio-
nen angewiesen, um die Tore 
zu erzielen. Dies gelang immer 
wieder über den rechten Rück-
raum. Auch unsere Außenspie-
ler waren an diesem Spieltag 
hellwach, fingen einge Bälle 
der Gäste heraus und schlossen 
die Gegenstöße erfolgreich ab. 
Nachdem der Coburger Trai-
ner den siebten Feldspieler 
reinbrachte, um die Situation 
aufzulösen, konnten die HSG-
Jungs ihre Mannschaftsstärke 
wieder ausspielen und zum 
Erfolg kommen. Es war in der 
ersten Halbzeit ein ausgegliche-
nes Spiel, mal lagen die Gäste 
mit zwei Toren vorne, dann die 
HSG in der 23.Minute sogar 
mit drei Treffern. Das glichen 
die Gäste nochmal kurz aus, 

bevor der A-Jugend der HSG 
der Führungstreffer zum 17:16 
gelang, was auch gleichzeitig 
den Pausenstand bedeutete. 
Nach der Pause war es die ers-
ten Minuten weiterhin eine 
ausgeglichene Partie, bis die 
Heimmannschaft nach 38 
Minuten einen Zwei-Tore-Vor-

sprung herausspielte und bis 
zur 57. Minute sogar den Vor-
sprung auf 10 Tore ausbauen 
konnte. Ab diesem Zeitpunkt 
ließen die Jungs aus Nieder-Ro-
den nichts mehr an-brennen 
und konnten das Spiel letzt-
endlich hochverdient mit 
34:26 für sich entscheiden. Die 

Mannschaft zeigte eine starke, 
geschlossene Leistung in der 
Abwehr und kann stolz auf das 
Ergebnis sein – das war jetzt der 
achte Sieg in Folge!
Trainer Lars Spieß nach dem 
Spiel: „Ich bin sehr glücklich 
und erleichtert über den Aus-
gang des Spiels. Meine Jungs 

haben Moral bewiesen und 
sich nach einer durchwachse-
nen ersten Halbzeit deutlich 
gestei-gert. Coburgs drei Top-
spieler hatten gefehlt, weil sie 
für die erste Mannschaft auf-
liefen. Das hat sich im Spiel-
verlauf vor allem gegen Ende 
gezeigt. Trotzdem möchte ich 
den Coburgern Respekt für ihre 
Leistung zollen. Sie haben es 
uns durch eine komplett uner-
wartete Spielweise sehr schwer 
gemacht. Für uns ste-hen jetzt 
vier schwere Auswärtsspiele an, 
die wir von der Einstellung als 
Team genau so angehen müs-
sen wie das heutige Spiel, um 
weiterhin Tabellenführer zu 
bleiben.“

Es spielten: David Helfrich, 
Elias Wartner, Jacob Gabriel 
(TW); Jakob Gollan, Ben Hor-
lebein, Jannis Klein, Niklas 
Klein, Dennis Kvashchenko, 
Luca Möller, Sören Müller, Phi-
lipp Scariot, Noah Schmidt, Jan 
Vielhauer, Mattis Willand, Nils 
Zelser
� (Foto: HSG) 

A1-Baggerseejugend ist Tabellenführer
34:26-Sieg über Coburg
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Abbildung Betroffenen nachempfunden
TAUMEA. Wirkstoffe: Anamirta cocculus Dil. D4, Gelsemium sempervirens Dil. D5. TAUMEA wird angewendet entsprechend dem homöopathischen Arzneimittelbild. Dazu
gehört: Besserung der Beschwerden bei Schwindel. Enthält 18 Vol.-% Alkohol. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren
Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Schwindelbeschwerden sind
meist harmlos. Doch das Ge-
fühl zu wanken oder dass sich
um einen herum alles dreht,
kann sehr belastend
sein. Ein natürliches
Arzneimittel aus der
Apotheke verspricht
wirksame Hilfe.

Schwindel tritt mit
zunehmendem Alter
immer häufiger auf
und kann die Betroffe-
nen stark in ihrer Lebens-
qualität einschränken. Die
gute Nachricht: Ein natürliches
Arzneimittel namens Taumea
(rezeptfrei, Apotheke) kann bei
Schwindelbeschwerden helfen.

Wie Schwindelbeschwerden
entstehen

Die Nerven senden ständig
Gleichgewichtsinformationen

Natürlich wieder im
Gleichgewicht

In Taumea steckt ein spezieller
Dual-Komplex aus Anamirta

cocculus und Gelsemium
sempervirens. Ana-

mirta cocculus
wird laut Arz-

neimittelbild
die Wir-
kung zuge-
schrieben,
Schwindel-

b e s c h w e r-
den zu lin-

dern. Gelsemium
sempervirens kann

gemäß Arzneimittelbild
typische Begleiterscheinungen
wie z. B. Kopfschmerzen oder
Benommenheit lindern. Neben-
oder Wechselwirkungen mit an-
deren Arzneimitteln sind nicht
bekannt.

Schwindelbeschwerden sind 
meist harmlos. Doch das Ge-
fühl zu wanken oder dass sich 
um einen herum alles dreht, 
kann sehr belastend 
sein. Ein natürliches 
Arzneimittel aus der 
Apotheke verspricht 

Schwindel tritt mit 
zunehmendem Alter 
immer häufiger auf 
und kann die Betroffe-
nen stark in ihrer Lebens-
qualität einschränken. Die 
gute Nachricht: Ein natürliches 
Arzneimittel namens Taumea 
(rezeptfrei, Apotheke) kann bei 

Natürlich wieder im 
Gleichgewicht

In Taumea steckt ein spezieller 
Dual   -Komplex aus Anamirta 

cocculus und Gelsemium 
sempervirens. Ana-

mirta cocculus 
wird laut Arz-

dern. Gelsemium 
sempervirens kann 

gemäß Arzneimittelbild 
typische Begleiterscheinungen 
wie z. B. Kopfschmerzen oder 

Schwindelbeschwerden?
So kommen Sie natürlich wieder ins Gleichgewicht

an das Gehirn. Kommt es zu
Störungen im Nervensystem,
kann die Übertragung dieser
Informationen behindert wer-
den und Schwindel entstehen.
Wichtig: Bei akuten, plötzlichen
Schwindelbeschwerden sollte ein
Arzt die Ursache abklären.

Bereits unsere Vorfahren wuss-
ten, dass sie Schwindelbeschwer-
den mit natürlichen Wirkstoffen
lindern können. Dieses Wissen
machten sich auch die Entwick-
ler des Arzneimittels Taumea
zunutze: Sie kombinierten zwei
natürliche Arzneistoffe, die sich
bei Schwindelbeschwerden be-
währt haben.

„Dieses Mittel ist
ein Segen für mich!“

Für Ihre Apotheke:

Taumea
(PZN 07241184)

www.taumea.de

(PZN 07241184)

Wenn es am Po brennt, juckt
oder nässt, sind häufig Hämor-
rhoiden die Ursache. Rezeptfreie
Arzneitropfen bekämpfen das
Problem von innen: Lindaven
(Apotheke).

Was viele nicht wissen:
jeder hat Hämorrhoiden!
Hämorrhoiden sind Ge-
fäßpolster, die zusammen
mit den Schließmuskeln
den Darmausgang ab-
dichten. Vergrößern sich
die Hämorrhoiden dauer-
haft, weil sich Blut in ihnen
staut, sprechen Mediziner von
Hämorrhoidalleiden. Ursache
hierfür kann zum Beispiel re-
gelmäßiges, zu starkes Pressen
beim Toilettengang sein. Sind die
Hämorrhoiden vergrößert, reibt
der Stuhl daran. Dies kann zu
Entzündungen führen, die sich
z. B. durch Brennen, Juckreiz und
Nässen bemerkbar machen.

Hämorrhoiden anders
behandeln

Viele Betroffene behandeln
ihr Hämorrhoidalleiden nur mit
Salben. Doch es gibt ein Arznei-
mittel namens Lindaven (Apo-

theke, rezeptfrei), das einfach
mit einem halben Glas Wasser

Abbildungen Betroffenen nachempfunden
LINDAVEN. Wirkstoffe: Aesculus hippocastanum Dil. D3, Collinsonia canadensis Dil. D3, Hamamelis virginiana Dil. D2, Lycopodium clavatum Dil. D5, Sulfur Dil. D5. Homöo-
pathisches Arzneimittel bei Hämorrhoiden. Enthält 19 Vol.-% Alkohol. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt
oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing • Die Einnahme von Arzneimitteln über längere Zeit oder in Kombination sollte nach ärztlichem Rat erfolgen.

kann. Zudem behandelt Lindaven
auch die Begleiterscheinungen
von Hämorrhoiden: Es enthält
u. a. Sulfur, welches laut Arznei-
mittelbild erfolgreich bei heftigem

Brennen und Jucken eingesetzt
wird.

Genial: Die rezeptfreien
Arzneitropfen Lindaven
bekämpfen die Beschwer-
den dort, wo sie entstehen:
im Körperinneren – und

das ohne bekannte Neben-
oder Wechselwirkungen!

„Weltklasse! Endlich
keine Salbe mehr!“

oral eingenommen wird und die
Beschwerden dort bekämpft, wo
sie entstehen: im Körperinneren.
Die einzigartigen Arzneitropfen
enthalten fünf spezielle Wirkstof-
fe, die sich bei der ganzheitlichen
Behandlung von Hämorrhoiden
bewährt haben. So kann z. B. der
Wirkstoff Hamamelis virginiana
Entzündungen hemmen. Außer-
dem trägt er dazu bei, dass sich die
Blutgefäße wieder zusammenzie-
hen, wodurch die Vergrößerung
der Hämorrhoiden zurückgehen

Diese Arzneitropfen bekämpfen
Hämorrhoiden von innen

Exklusiver Tipp für Sie:

Jetzt Lindaven
diskret und schnell
auf pureSGP.de
bestellen und
bis zu 19%* sparen!

*gilt beim Kauf von mehreren Packungen

Medizin ANZEIGE

Dudenhofen (RZ) Aus Anlass 
ihres 70-jährigen Bestehens 
hat die Evangelische Öffentli-
che Bücherei Dudenhofen den 
Darmstädter Krimi-Autor Mi-
chael Kibler zu einer Lesung 
am Freitag, 28. März, um 19 
Uhr (Einlass: 18.30 Uhr) in das 
Evangelische Gemeindehaus, 
Kirchstr. 3, Rodgau-Dudenho-
fen eingeladen.

Michael Kibler liest aus seinem 
aktuellen Buch „Letzter Atem“ 
aus der Darmstädter Krimi-Rei-
he mit Privatdetektiv Steffen 
Horndeich und Partnerin Jana 
Welzer.
Eintrittskarten können ab so-
fort im Vorverkauf für 7 Euro 
zu den Öffnungszeiten (diens-
tags 16-19 Uhr und donnerstags 
15.30-18 Uhr) in der EÖB erwor-

ben werden. Außerdem können 
Karten im VVK auch über  bue-
cherei@evkirche-dudenhofen.
de vorbestellt werden.
Die Lesung aus Anlass des 70. 
Geburtstags der Evangelischen 
Öffentlichen Bücherei fügt sich 
ein in die Jubiläums-Veranstal-
tungen der Evangelischen Kir-
chengemeinde Dudenhofen 
und örtlicher Vereine. 

Lesung mit Michael Kibler in der Ev.                         
Öffentlichen Bücherei Dudenhofen

Rodgau (RZ) Die Johanni-
ter-Pflegeschule Rodgau prä-
sentierte gemeinsam mit 
europäischen Partnern die er-
folgreichen Ergebnisse eines 
wegweisenden Telenursing-Pro-
jekts auf der Abschlusskonfe-
renz in Brüssel. Das Projekt, 
das in Kooperation mit der Pro 
Arbeit Offenbach durchgeführt 
wurde, zeigt innovative Wege 
zur Integration digitaler Tech-
nologien in die Pflegepraxis auf.
„Die Johanniter engagieren sich 
in internationalen Projekten, 
weil Gesundheitsversorgung 
keine Grenzen kennt. Telenur-
sing bietet die Chance, Pflege-
fachwissen unabhängig von 
Ort und Zeit verfügbar zu ma-
chen – eine Innovation, die die 
Zukunft der Patientenversor-
gung mitgestaltet“, erklärt Sven 
Korsch, Regionalvorstand der 
Johanniter in Offenbach.
Die Projektergebnisse belegen 
deutliche Verbesserungen in der 

Gesundheitsversorgung: redu-
zierte Krankenhausaufenthalte, 
geringere Arbeitsbelastung des 
Pflegepersonals und erhöhte Pa-
tientensicherheit. Besonders in 
ländlichen Gebieten ermöglicht 
die Technologie eine bessere 
medizinische Versorgung durch 
Echtzeit-Kommunikation mit 
Patienten.
Die Johanniter Pflegeschule 
Rodgau verzeichnete eine über-
wältigende Resonanz auf das 
Weiterbildungsangebot. „Die 
Nachfrage an der Weiterqua-
lifizierung war sehr groß“, be-
richtet Franziska Zimmer, Pfle-
geschulleitung. Amira Bieber, 
Abteilungsleitung Europäisches 
Projektmanagement der Pro Ar-
beit, blickt optimistisch in die 
Zukunft: „Das Projekt ist zwar 
ursprünglich europäisch, doch 
unsere lokale Kooperation war 
für die Menschen im Kreis Of-
fenbach ausschlaggebend. Man 
kann deutlich sehen, wie ge-

meinsam entwickelte Konzepte 
auch qualitative Ergebnisse er-
zielen. Wir haben auf der Kon-
ferenz neue Ideen ausgetauscht 
und freuen uns auf die nächsten 
Konzepte und Kooperationen 
mit unseren lokalen Partnern“. 
Auf der Konferenz wurden auch 
weitere wichtige Zukunfts-
themen diskutiert, darunter 
Datenschutz, Datensicherheit 
und die Notwendigkeit einheit-
licher europäischer Standards. 
Deliyiannis Chrysostomos von 
der Europäischen Kommission 
(DG Santé, Unit C1 Digital He-
alth) unterstrich die Bedeutung 
gemeinsamer Regulierungen 
für die digitale Pflege in Euro-
pa.
Mehr Informationen zum Pro-
jekt Telenursing gibt es bei 
Franziska Zimmer, Leiterin 
der Pflegeschule Rodgau unter 
pflegeschule.rodgau@johanni-
ter.de oder telefonisch unter 
06106 8710-957. 

Johanniter präsentieren erfolgreiches Telenur-
sing Projekt auf der EU-Konferenz in Brüssel

Langen (RZ) Mittwoch, 5. 
März, 18 Uhr Herzlich lädt 
die Asklepios Klinik Langen 
zum Elterninfoabend ein. 
Diese Veranstaltung bietet zu-
künftigen Eltern die Gelegen-
heit, den Kreißsaal zu besich-
tigen und sich umfassend über 
die Abläufe einer Geburt in der 
Klinik und die medizinische 
Expertise und Betreuung im 
Krankenhaus zu informieren.
Natürlich kommen bei der 
Veranstaltung die Möglich-
keiten der Schmerzlinderung 
unter der Geburt bis hin zur 
PDA (rückenmarksnahe An-
ästhesie) oder verschiedene 
Dammschutzmethoden eben-
so zur Sprache wie z. B. die, 

zur Auswahl stehenden Gebär-
positionen im Entbindungs-
bett, der Geburtswanne, dem 
Gebärseil- oder Gebärhocker. 
Dr. Helga Rockstroh und Clau-
dia Priewe informieren dabei 
als erfahrene Oberärztinnen 
der Klinik für Gynäkologie 
und Geburtshilfe z.B. auch 
über das Vorgehen bei einem 
geplanten Kaiserschnitt, oder 
die Anwendung der sog. „Äu-
ßeren Wendung“, bei der Kin-
der in Beckenendlage sanft in 
die Schädellage gedreht wer-
den können, sodass eben kein 
Kaiserschnitt erfolgen muss. 
Bei all diesen Themen ist es 
unserem Team der Geburts-
hilfe wichtig, die werdenden 

Väter oder die jeweilige Ver-
trauensperson der werdenden 
Mutter schon im Vorfeld mit 
einzubeziehen und sie infor-
mieren gerne über die auf der 
Geburtenstation bereitstehen-
den Elternzimmer. 
Bei der abschließenden Füh-
rung durch die Kreißsäle und 
die Geburtenstation haben 
die Teilnehmenden dann 
die Möglichkeit, sich vor Ort 
selbst eine Bild von der Klinik 
für Geburtshilfe in Langen zu 
machen. 
Weitere Informationen unter: 
anmeldung.langen@asklepios.
com  Tel.: 06103 / 912 6 15 07
www.asklepios.com/langen
 � (Foto: Asklepios)

Informationen über die Geburt
Oberärztinnen der Asklepios Klinik Langen beim Infoabend
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BAUEN . WOHNEN . SCHÖNER LEBEN

Da muss der Fachmann ran!

BAUEN . WOHNEN . SCHÖNER LEBEN

Region (RZ) Eines der wichtigen

Elemente bei der Reduzierung

von Heizkosten und Emissi-

onen sind wärmegedämmte

Qualitäts-Fenster. Um eine

maximale Dämmleistung zu

erreichen, sind die Systeme von

Sommer Fenster mit 3-fach Wär-

meschutz. Verglasung inzwi-

schen mehr denn je gefragt.

Bei Sommer Fenster informiert

man gerne über alle techni-

schen Details der modernen

Fenster- und Türensysteme und

hilft Ihnen dabei, die optimale

Lösung für Ihre individuellen

Anforderung zu finden. Auch

die notwendigen baulichen

Maßnahmen bei Sanierungs-

vorhaben geht man Schritt für

Schritt mit Ihnen durch, sodass

Sie genau wissen, was auf Sie

zukommt.

Winfried Sommer, Experte mit

35-jähriger Geschäftserfahrung,

präsentiert ein umfangreiches

Lieferprogramm rund um die

Stichworte Qualitäts-Sicher-

heits-Fenster, - Haustüren und

Überdachungsprogramme aller

Art, wie beispielsweise Terras-

senüberdachungen, Vordächer,

Wohnungsabschlusstüren, Car-

ports und Rollläden. Dem Kun-

den wird von der Planung und

Beratung über die Produktion

bis zur Lieferung und Montage

ein kompletter Rundumservice

aus einer Hand angeboten. Mit

Qualitäts-Sicherheits-Fenstern

und –Türen wird das Eigenheim

spürbar sicherer.

Für viele Bauherren ist es nur

mit großem Aufwand möglich

umfassende Auskünfte über För-

derungsgelder bei Renovierungs-

arbeiten zu bekommen. Bei uns

erhalten Sie eine komplette fach-

gerechte Beratung über Förde-

rungsprogramme, die Ihren Bud-

getrahmen deutlich verbessern

können. Um diese Auskünfte

und Anträge kümmert sich bei

uns unser staatlich anerkannte

Energieberater mit einem spezi-

ellen Sonderpreis. Vereinbaren

Sie mit uns einen Gesprächster-

min. Wir freuen uns auf Sie!

Durch den renommierten Fens-

ter- und Türen-Fachbetrieb mit

eigenen und erfahrenenMonteu-

ren, wird eine ordnungsgemäße

und fachgerechte Auftragsab-

wicklung zugesichert. Fenster

Sommer ist wie gewohnt unter

den folgenden Kontaktdaten zu

erreichen: Tel.: 0 6 1 0 6 / 7 3 3 2

4 4 , mobil 0 1 7 1 / 6 5 1 2 4 4 0 ,

www.fenster-sommer.de; fenster-

sommer@gmx.de

Sichern Sie sich Ihren 15%-Bafa-

Förderungszuschuss durch unse-

ren Bafa-Energieberater (oder

20% Bafa-Förderungszuschuss

bei Erstellung eines individuel-

len Sanierungsfahrplanes

Anzeige

Schöner leben

Wir verlegen Ihren
neuen Bodenbelag.

Fußbodenverlegung:
• Linoleum
• Fertigparkett
• Designbeläge

• Laminat
• Vinylboden
• Teppichboden

Erich Löbig u. Söhne GbR
Friedrich-Ebert-Str. 57 · 64839 Münster
Tel. 06071/31808 · info@malerbetrieb-loebig.de
Erichloebig@t-online.de

Energiesparen mit neuen Qualitäts-Fenstern und -Türen

WINFRIED SOMMER

Fenster | Türen | Wintergärten | Überdachungen | Innentüren

0 61 06 73 32 44
01 71 6 51 24 40

fenster-sommer@gmx.de
www fenster-sommer.de

Ihr Gebietsverkaufsleiter der Firma Gabor mit über 35-jähriger Erfahrung!

Jetzt sich noch den 15%-Bafa-Förderungs-
zuschuss sichern!

fenster-sommer@gmx.de
www fenster-sommer.de

0 61 06 73 32 44
01 71 6 51 24 40

- Große Fachausstellung
- Eigener Montageservice
- Kostenloser Einbruchschutz*

*Sonder-Aktion: Aushebelschutz ZIM Safety 500 gratis, zusätzlich
Sicherheitsbeschlag nach RC1 und RC2 zum Sonderpreis

M

Containerdienst und Recycling
Wir stellen Ihnen Container von 2 bis 40 cbm!

Raiffeisenstraße 12 • 63225 Langen • Telefon 06103–50760 • Telefax 06103–74882
www.multi-transport.de

Wertstoff-Recycling • Datenträgervernichtung § 32 BDSG

MULTI-TRANSPORTMULTI-TRANSPORT

CONTAINER - EILDIENST

Odenwaldstr. 47, 63322 Rödermark

www.schwab-soehne.deinfo@schwab-soehne.de

06074/90381

— Küchen & Möbelmanufaktur —

Maßgeschreinert mit Liebe
zum Detail seit 1928

Die Johanniter-Unfallhilfe in Nieder-Roden mit Qualitäts-
Fenstern mit Wärmeschutzglas. Foto: Sommer Fenster

Rodgau (RZ) Es wurde nichts 
mit der erhofften Überra-
schung: Bis zur 53. Minute sah 
es aus, also könnte die Aus-
wärtsfahrt an die Bergstraße 
doch noch ein gutes Ende neh-
men. Da lagen die Damen der 
HSG Rodgau Nieder-Roden le-
diglich mit zwei Toren hinten: 
19:21. 

Was dann folgte, war ein 5:0-
Lauf der Gastgeberinnen und 
die Baggerseepiratinnen muss-

ten sich mit 19:26 geschlagen 
geben – wesentlich deutlicher, 
als es der Verlauf der Partie 
hergab. „Das ist schade, denn 
wir hatten bis dahin ein recht 
gutes Spiel gemacht“, resümier-
te Ergün Sahin. „Leider waren 
wir zum Schluss in der Defen-
sive nicht mehr so stark wie zu-
vor“, erkannte Nieder-Rodens 
Trainer. „Vorher hatten wir in 
der Abwehr über weite Stre-
cken sehr viel Druck ausgeübt, 
die Gegnerinnen in Eins-ge-

gen-eins-Situationen gezwun-
gen.“ Sahin versuchte es in 
den letzten Minuten mit einer 
offensiveren Deckung, das je-
doch konnte das Blatt nicht 
mehr wenden. So haben es die 
Baggerseepiratinnen nicht ge-
schafft, das Polster auf die Ab-
stiegsränge zu vergrößern. 
Zum Spielverlauf: In der ersten 
Halbzeit lagen die Rodgauerin-
nen zeitweise mit fünf Toren 
hinten, kämpften sich mit zu-
nehmendem Verlauf zurück. 

Den 9:13-Pausenrückstand 
ver-kürzten sie kurz nach dem 
Seitenwechsel auf 12:13. Spä-
ter blieben sie auch aufgrund 
der elf Treffer von Christine 
Burgard (11/3) weiter dran. Al-
lerdings konnten sie das Spiel 
nicht zu ihren Gunsten dre-
hen und rannten immer einem 
Rückstand hinterher. 
Das lag nicht zuletzt an der 
unbefriedigenden Verwertung 
der Torchancen, die Abschlüsse 
waren unter dem Strich nicht 

effektiv genug. „Wir haben zu 
viel vergeben und uns einfach 
nicht belohnt“, ärgerte sich Er-
gün Sahin. „Aus dem Spiel her-
aus war Bensheim nicht besser, 
aber sie haben die Begegnung 
zum Schluss mit individuellen 
Würfen entschieden.“ 
Zudem schafften es seine 
Schützlinge in entscheiden-
den Momenten nicht, die Be-
gegnung emoti-onal auf ihre 
Seite zu ziehen. Obwohl die 
erneut starke Torhüterin Nao-

mi Speckhardt mehrere Sieben-
meter entschärfte, konnten die 
Baggerseepiratinnen das Mo-
mentum nicht für sich nutzen. 
„Wir haken dieses Spiel ab und 
konzentrieren uns nun ganz 
auf den kommenden Sams-
tag“, kündigte Ergün Sahin an. 
Dann wartet daheim der TB 
Wülfrath.    

Baggerseepiratinnen im Abschluss                                     
nicht effektiv genug

19:26 (9:13)-Niederlage im Südhessenderby bei der HSG Bensheim/Auerbach II
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INFOABEND GEBURTSHILFE

Jedem Anfang
wohnt ein Zauber inne
Die Geburt eines Kindes ist ein natürliches und sehr
persönliches Ereignis. Die geburtshilfliche Klinik der
Asklepios Klinik Langen lädt Sie herzlich zum Infoabend
ein. Die Oberärztinnen der Klinik präsentieren die
Abläufe einer Geburt und stehen für Ihre Fragen zur
Verfügung.

Information unter:
Tel.: 06103 / 912-615 07

gyn.langen@asklepios.com
www.asklepios.com/langen

Eine
Anmeldung
ist nicht

erforderlich

Dudenhofen (RZ) Wer sich ger-
ne zur Musik bewegt und einen 
gelenkschonenden Sport betrei-
ben möchte, der den ganzen 
Körper trainiert, ist bei „Jumping 

Fit Ü50“ genau richtig! Jumping 
Fitness fördert den Gleichge-
wichtssinn und trainiert alle 
Muskeln. Die Übungen können 
sowohl auf als auch neben dem 

Mini-Trampolin ausgeführt wer-
den. In der Ü50 Gruppe wird 
dabei weniger gesprungen, son-
dern mehr gefedert, so dass die 
Füße immer Kontakt zu dem 

Sprungtuch haben. Der Kurs fin-
det ab dem 7. März freitags von 
9.30 - 10.30 Uhr in der TSV-Hal-
le statt. Gerne vorbeikommen 
und das federnde Tuch einmal 

ausprobieren. Der Kurs ist für 
Vereinsmitglieder kostenfrei 
und Nichtmitglieder können 
über eine zu erwerbende Kur-
skarte, die über die Geschäfts-

stelle, Kontakt 23035 oder info@
tsv-dudenhofen.de, nach drei-
maligem Probetraining zu er-
werben ist, ebenfalls daran teil-
nehmen.

Jumping Fit Ü50 beim TSV Dudenhofen

Nieder-Roden (RZ) Nach vier 
Spielzeiten an der Seitenli-
nie bei den Damen der HSG 
Rodgau Nieder-Roden endet 
die erfolgreiche Ära von Ergün 
Sahin. Seit seinem Amtsantritt 
als Trainer im Oktober 2021 
konnten die Baggerseepiratin-
nen dreimal den Ligaverbleib 
in der dritthöchsten deutschen 
Spielklasse sichern. In der ver-
gangenen Saison belegten die 

Frauen aus Nieder-Roden den 
fünften Tabellenplatz und er-
reichten damit die beste Plat-
zierung ihres Bestehens. Mit 
fünf Punkten Vorsprung vor 
den Abstiegsrängen könnte 
den HSG-Damen in der laufen-
den Saison ein weiteres Mal der 
Drittliga-Klassenerhalt gelin-
gen. Unabhängig vom Ausgang 
dieser Runde hat Ergün Sahin 
damit das erfolgreichste Kapi-

tel in der Geschichte der Bag-
gerseepiratinnen geschrieben. 
Gleichzeitig sind die letzten 
Jahre eine sehr intensive Pha-
se gewesen, die mit sehr viel 
Aufwand und Kraft verbunden 
war. Frühzeitig haben sich der 
Trainer und die sportliche Lei-
tung zusammengesetzt, um 
über die Zukunft zu sprechen 
– auch vor dem Hintergrund, 
dass sich A-Lizenzinhaber Er-

gün Sahin ab dem Frühjahr für 
höhere Aufgaben qualifiziert: 
Er wird eine zeitaufwändige 
Fortbildung zum EHF-Coach 
absolvieren. Nach diesen Ge-
sprächen und der Abwägung 
verschiedener Szenarien stand 
die schwergefallene Entschei-
dung, ein neues Kapitel aufzu-
schlagen – und mit einer ande-
ren Trainerkonstellation in die 
Spielzeit 2025/26 zu gehen.

Trainer Ergün Sahin verlässt HSG-Damen zum Saisonende

Rodgau (RZ) Das Ange-
bot an geführten Rad-
touren beim Allgemeinen 
Deutschen Fahrrad-Club 
(ADFC) Rodgau wird am 
Wochenende fortgesetzt:

Am Sonntag, den 23. Februar, 
startet die Tour um 13 Uhr zu 
einer schönen Runde durch 
die winterliche Gegend. Nach 
ca. 50 km und einer Einkehr 

unterwegs wird man gegen 17 
Uhr wieder zurück sein. Die 
Tour findet nur statt ohne 
Dauerregen und ohne Eisglät-
te. 
Am Sonntag, den 2. März, 
wird so eine Tour wieder 
angeboten. Mögliche Ziele: 
Bachgau, Dieburger Land, 
Kinzigauen, entlang des Li-
mes, die Weiher im Frankf-
urter Stadtwald, Kreuz und 

Quer durch den Kreis Offen-
bach, und manches mehr. 
Weitere Infos gibt es bei Tou-
renleiter Stefan Janke (Tel. 
0160-4891350,  Email stefan.
janke@adfc-rodgau).  
Mitradeln bei den geführten 
Radtouren des ADFC dürfen 
auch Nichtmitglieder. Wer 
mitradeln möchte, gerne auch 
mit Pedelec, ist herzlich zur 
Teilnahme eingeladen - eine 

vorherige Anmeldung ist in 
der Regel nicht erforderlich. 
Treff- und Startpunkt ist der 
Hermann-Sahm-Platz zwi-
schen Rathaus und Kirche in 
Jügesheim. 
Weitere Informationen über 
das aktuelle Touren- und Ver-
anstaltungsangebot und den 
ADFC Rodgau stehen auch 
im Internet unter www.ad-
fc-rodgau.de bereit.

Angebote zum Mitradeln                        
beim ADFC Rodgau 

Weiter geht‘s am 23. Februar und am 2. März
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